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Informationen zu Kabeln

VORSICHT: Verwenden Sie die mitgelieferten bzw. angegebenen Kabel mit diesem Produkt, um Stérungen des Rundfunk- bzw. Fernsehempfangs zu
vermeiden.
Fur einen 15-poligen Mini-D-SUB-Anschluss und USB verwenden Sie abgeschirmte Signalkabel mit Ferritkern.
Verwenden Sie fir die HDMI- und AV-Kabel abgeschirmte Signalkabel.
Die Verwendung anderer Kabelarten und Adapter kann zu Empfangsproblemen fiihren.

FCC-Hinweis

WARNUNG: GeméB der Federal Communications Commission sind keinerlei Modifikationen oder Veranderungen an dem Gerat MIT AUSNAHME der
von NEC Display Solutions of America, Inc. freigegebenen und im vorliegenden Handbuch erlduterten zuléassig. Eine Nichtbeachtung dieser behérdlichen
Vorschrift kdnnte dazu flihren, dass lhre Betriebserlaubnis dieses Geréats erlischt.

Dieses Geréat wurde getestet, und die Grenzwerte fir digitale Gerate der Klasse B gemaB Abschnitt 15 der FCC-Richtlinien werden eingehalten. Diese
Grenzen gewabhrleisten bei der Installation in Wohngebieten einen ausreichenden Schutz vor Stérungen. Dieses Geréat kann Energie im HF-Bereich
erzeugen, verwenden und abstrahlen. Wird es nicht nach MaBgabe der Bedienungsanleitung installiert, kann es zu Stérungen der Kommunikation im
HF-Bereich kommen. Es ist jedoch nicht garantiert, dass unter bestimmten Bedingungen keine Stérungen auftreten. Treten bei Verwendung dieses
Geréts Stérungen des Rundfunk- oder Fernsehempfangs auf (dies ist durch Aus- und Einschalten des Geréts festzustellen), empfehlen wir eine
Behebung der Stérung durch die folgenden MaBnahmen:

+ Richten Sie die Empfangsantenne neu aus, oder stellen Sie sie andernorts auf.
+  VergroBern Sie den Abstand zwischen diesem Gerat und dem Empféanger.
+  SchlieBen Sie das Gerat an einen anderen Stromkreis als den Empfanger an.

«  Setzen Sie sich mit Ihnrem Handler in Verbindung, oder fragen Sie einen erfahrenen Rundfunk-/Fernsehtechniker um Rat.

Der Benutzer sollte sich gegebenenfalls mit seinem Héndler oder einem erfahrenen Rundfunk-/Fernsehtechniker in Verbindung setzen, um weitere
Méglichkeiten zu erfragen.

Nitzliche Hinweise enthélt auch die folgende Broschire der Federal Communications Commission: ,How to Identify and Resolve Radio-TV Interference
Problems*. Diese Broschdire ist erhéltlich vom U.S. Government Printing Office, Washington, D.C., 20402, USA, unter der Bestellnummer 004-000-00345-
4.

KONFORMITATSERKLARUNG DES HERSTELLERS

Dieses Gerat entspricht Abschnitt 15 der FCC-Richtlinien. Beim Betrieb miissen die beiden folgenden Bedingungen erflllt sein. (1) Das Gerat darf
keine unerwiinschten Stérungen abgeben, und (2) das Gerat muss empfangene Stérungen aufnehmen kénnen, auch wenn diese Funktionsstérungen
verursachen.

In den USA verantwortlich: NEC Display Solutions of America, Inc.

Adresse: 3250 Lacey Rd, Ste 500
Downers Grove, IL 60515, USA
m Telefon: (630) 467-3000
Produkttyp: Display Monitor
Gerateklassifizierung: Peripheriegerét der Klasse B
Modell: E328, E438, E498, E558, E658

+  Dieses Produkt ist primar flr die Verwendung als informationstechnisches Gerat fir den Einsatz im Biro- und Wohnbereich konzipiert.
+  Das Produkt wurde zum Anschluss an einen Computer konzipiert, nicht zur Anzeige von Fernsehrundfunksignalen.

HINWEIS: (1)
(2) Der Inhalt dieses Handbuchs kann jederzeit ohne vorherige Ankindigung geéndert werden.
)

Dieses Handbuch wurde mit groBter Sorgfalt erstellt. Sollten lhnen jedoch Unklarheiten, Fehler oder Auslassungen auffallen,

kontaktieren Sie uns bitte.

(4) Die Abbildungen in diesem Handbuch dienen nur zur Veranschaulichung. Bei Abweichungen zwischen den Abbildungen und dem
eigentlichen Produkt ist das eigentliche Produkt maBgeblich.

(5) Ungeachtet der Absétze (3) und (4) akzeptiert NEC keinerlei Forderungen aufgrund entgangenen Gewinns oder anderer Umsténde, bei

denen behauptet wird, dass diese auf die Verwendung dieses Gerats zurlickzufiihren sind.

(6) Dieses Handbuch wird in derselben Ausgabe fiir alle Regionen zur Verfligung gestellt, sodass es Beschreibungen enthalten kann, die fur
andere Lander gelten.

Der Inhalt dieses Handbuchs darf ohne entsprechende Genehmigung weder ganz noch teilweise nachgedruckt werden.
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Wichtige Informationen

Sicherheitsvorkehrungen und Pflege

BEACHTEN SIE ZUR ERZIELUNG OPTIMALER LEISTUNG
DIE FOLGENDEN HINWEISE ZUM EINRICHTEN UND
VERWENDEN DES LCD-FARBMONITORS:

Informationen zu den Symbolen

In diesem Handbuch werden verschiedene Symbole verwendet, um Sie bei der sicheren und ordnungsgemaBen
Nutzung des Produkts zu unterstitzen und Verletzungen bei lhnen und anderen Personen sowie Sachschaden zu
vermeiden. Die Symbole und deren Bedeutung werden im Folgenden erldutert. Machen Sie sich grindlich damit
vertraut, bevor Sie das Handbuch lesen.

Ein Nichtbeachten der mit diesem Symbol gekennzeichneten Anweisungen und ein

A WARNUNG dementsprechender unsachgeméaBer Umgang mit dem Produkt kénnen zu Unfallen mit
schweren Verletzungen oder Todesfolge fuhren.
Ein Nichtbeachten der mit diesem Symbol gekennzeichneten Anweisungen und ein

A VORSICHT dementsprechender unsachgemaBer Umgang mit dem Produkt kdnnen zu Verletzungen

und Schaden an Gegenstanden um das Produkt herum fihren.

Beispiele fiir Symbole

Gibt einen Warn- oder Vorsichtshinweis an.
Dieses Symbol gibt an, dass Sie sich vor Stromschlagen in Acht nehmen missen.

O Gibt eine verbotene Handlung an.
Dieses Symbol gibt an, dass etwas verboten ist.

I

. Gibt eine obligatorische Handlung an.
Dieses Symbol gibt an, dass das Netzkabel aus der Steckdose gezogen werden muss.

/A\ WARNUNG

©

NETZKABEL
AUS DER
1 STECKDOSE
ZIEHEN

Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose, wenn eine Stérung des Produkts auftritt.

Wenn das Produkt Rauch oder ungewdhnliche Gerliche oder Gerdusche abgibt, oder
wenn das Produkt fallen gelassen oder das Gehause beschéadigt wurde, schalten

Sie das Produkt aus, und ziehen Sie dann das Netzkabel aus der Steckdose. Ein
Nichtbeachten kann nicht nur zu Feuer oder Stromschldgen, sondern auch zu einer
Beeintrachtigung durch Verbrennungen fuhren. Wenden Sie sich fir die Reparatur an
lhren Handler.

Versuchen Sie niemals, das Produkt selbst zu reparieren. Dies ist gefahrlich.

é ® ® Offnen und entfernen Sie das Gehause des Produkts nicht.

Zerlegen Sie das Produkt nicht.

In einigen Bereichen des Produkts liegt Hochspannung vor. Das Offnen oder Abnehmen
von Abdeckungen des Produkts und Modifizieren des Produkts kann zu Stromschlagen
oder Feuer flihren und birgt weitere Risiken.

Lassen Sie alle Wartungsarbeiten von qualifizierten Wartungstechnikern durchfihren.

Verwenden Sie das Produkt nicht, wenn es strukturelle Schaden aufweist.

Wenn Sie strukturelle Schaden wie Risse oder ein untypisches Schwanken feststellen,
lassen Sie Wartungsarbeiten von qualifizierten Wartungstechnikern durchfiihren. Wenn
Sie das Produkt in diesem Zustand nutzen, kdnnte es herunterfallen oder Verletzungen
verursachen.
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/A\ WARNUNG

Behandeln Sie das Netzkabel mit Vorsicht. Eine Beschédigung des Kabels kann zu
Feuer oder Stromschlagen fuhren.

+ Legen Sie keine schweren Objekte auf das Kabel.

+ Verlegen Sie das Kabel nicht unter dem Gerét.

+ Decken Sie das Kabel nicht mit Teppichboden usw. ab.

« Zerkratzen und modifizieren Sie das Kabel nicht.

+ Knicken, verdrehen und ziehen Sie das Kabel nicht mit Gbermé&Biger Kraft.
+ Setzen Sie das Kabel keiner Warme aus.

Falls das Kabel beschadigt ist (blanke Adern liegen frei, Adern sind gebrochen usw.),
beschaffen Sie sich Ersatz bei lhrem Héandler.

Fassen Sie den Netzstecker nicht an, wenn Sie Donner héren. Dies kann zu
Stromschlégen flhren.

20\%;

Verwenden Sie das mit diesem Produkt gelieferte Netzkabel gemaB der Tabelle der
Netzkabel.

Setzen Sie sich mit NEC in Verbindung, wenn das Produkt ohne Netzkabel geliefert
wurde. In allen anderen Féllen ist das Netzkabel zu verwenden, dessen Stecker der am
Aufstellort des Produkts vorhandenen Steckdose entspricht. Das kompatible Netzkabel
eignet sich fur die an der Steckdose anliegende Netzspannung und wurde geman den
Sicherheitsnormen des Landes zugelassen, in dem das Gerat erworben wurde.

Es wird dringend empfohlen, die korrekte Anbringung von einer qualifizierten
Servicekraft vornehmen zu lassen.

Bei Nichteinhaltung des normalen Installationsverfahrens kann es zu Schaden am
Produkt oder Verletzungen des Benutzers kommen.

Montieren Sie das Produkt gemé&B den folgenden Informationen.

Dieses Produkt kann ohne StandfuB oder anderes tragendes Montagezubehdr nicht
benutzt oder installiert werden.

+ Legen Sie dieses Produkt bei der Montage des optionalen StandfuBes so auf eine Matte,
ein Tuch oder ein anderes weiches Material, dass das Bedienfeld nach unten zeigt.

Ziehen Sie bei Transport, Bewegung und Montage des Produkts bitte ausreichend viele
Hilfspersonen (mindestens zwei Personen flr den E328/E438/E498/E558 und vier oder
mehr Personen fur den E658) heran, um das Produkt anheben zu kénnen, ohne dass
Verletzungen oder Schaden am Produkt auftreten.

Ausfiihrliche Hinweise zur Montage und Demontage finden Sie in der Anleitung, die
dem optionalen Montagezubehor beiliegt.

Decken Sie die Luftungs6ffnung des Produkts nicht ab. Eine ungeeignete Montage des
Produkts kann zu Schaden am Produkt, Stromschléagen oder Feuer flihren.

Stellen Sie das Produkt nicht an den folgenden Orten auf:

» Unzureichend belliftete Bereiche.

+ In der N&he von Heizkdrpern oder anderen Warmequellen oder in direktem
Sonnenlicht.

+ In Bereichen, an denen anhaltende Vibrationen bzw. Erschutterungen auftreten.
+ In feuchten, staubigen, dampfigen oder dligen Bereichen.
* Im Freien.

* In heiBen Umgebungen mit starken Feuchtigkeitsschwankungen, in denen mit
Kondensation zu rechnen ist.

+ An einer Wand bzw. Decke, die nicht stabil genug ist, um das Gewicht des Produkts
und des Montagezubehdrs zu tragen.

Montieren Sie das Produkt nicht auf dem Kopf.
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/A\ WARNUNG

Verhindern Sie das Umkippen und Herunterfallen bei Erdbeben und anderen
Erschitterungen.

Um Verletzungen und Schaden am Produkt durch Umkippen aufgrund von Erdbeben
oder anderen Erschitterungen zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass das Produkt
an einem sicheren Standort aufgestellt wird, und treffen Sie die erforderlichen
MaBnahmen, um ein Herunterfallen des Produkts zu vermeiden.

Die MaBnahmen fur den Kipp- und Fallschutz sollen das Verletzungsrisiko reduzieren,
sind jedoch moglicherweise nicht bei allen Erdbeben wirksam.

Das Produkt kann umkippen und dabei Verletzungen verursachen.

* Wenn Sie das Produkt zusammen mit dem optionalen StandfuBB verwenden,
befestigen Sie das Produkt mit einem auf das Gewicht des Produkts ausgelegten
Seil oder einer Kette an einer Wand, damit das Produkt nicht herunterfallt.

Einige StandfuBe sind konstruktiv kippsicher ausgelegt.
Weitere Informationen finden Sie im Handbuch des StandfuBes.

+ Verwenden Sie zum Befestigen an dem Produkt handelsiibliche Klemmen und
Schrauben (M6).

« Entfernen Sie stets das Seil bzw. die Kette von der Wand, bevor Sie das Produkt
bewegen, um Verletzungen und Beschadigungen am Produkt zu vermeiden.

Das Produkt kann herunterfallen und dabei Verletzungen verursachen.
+ Héngen Sie das Produkt nicht ausschlieBlich mithilfe des Sicherungskabels auf.

- Bitte montieren Sie das Produkt an einer Stelle der Wand oder Decke, die stabil
genug ist, um das Gewicht des Produkts zu tragen.

+ Bereiten Sie das Produkt mit Montagezubehér wie Haken, Ringschraube oder
Befestigungsteilen vor, und sichern Sie es dann mit einem Sicherungskabel. Das
Sicherungskabel darf nicht straff sitzen.

+ Vergewissern Sie sich vor der Montage, dass das Montagezubehor stabil genug ist,
um das Gewicht und die GréBe des Produkts zu tragen.
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/A\ WARNUNG

Stabilitatsrisiko.

Das Produkt kann herunterfallen und schwere Verletzungen oder Tod verursachen. Um
Verletzungen zu vermeiden, muss dieses Produkt gemaB den Installationsanweisungen
sicher am Boden/an der Wand befestigt werden.

Viele Verletzungen (insbesondere bei Kindern) kénnen durch einfache
SicherheitsmaBnahmen wie die folgenden vermieden werden:

+ STETS StandfiBe oder Installationsmethoden nutzen, die vom Hersteller des
Produkts empfohlen werden.

« STETS Moébel verwenden, die auf die Last des Produkts ausgelegt sind.

« STETS sicherstellen, dass das Produkt nicht tGber die Kante des Mébels ragt, auf
dem es aufgestellt ist.

« STETS Kinder lber die moglichen Gefahren belehren, die beim Hochklettern
an Moébeln entstehen kénnen, um das Produkt oder dessen Bedienelemente zu
erreichen.

+ STETS die an das Produkt angeschlossenen Kabel so verlegen, dass sie weder eine
Stolpergefahr darstellen noch anderweitig zugénglich sind.

+ NIEMALS das Produkt auf instabilen Oberflachen aufstellen.

+ NIEMALS das Produkt auf hohen Mébeln (z. B. Schréanken oder Biicherregalen)
aufstellen, ohne sowohl das Mdbel als auch das Produkt an einer geeigneten Stelle
zu verankern.

+ NIEMALS Textilien oder andere Materialien zwischen das Produkt und das Mébel
legen, auf dem das Produkt aufgestellt ist.

+ NIEMALS Gegensténde, die Kinder zum Hochklettern verlocken kénnten, z. B.
Spielzeuge und Fernbedienungen, auf dem Produkt oder dem Mdbel ablegen, auf
dem das Produkt aufgestellt ist.

Wird ein vorhandenes Produkt aufbewahrt und umgestellt, gelten ebenfalls alle der

oben aufgefiihrten Uberlegungen.

Stellen Sie dieses Produkt nicht auf geneigte oder instabile Wagen, Stander oder
Tische. Dies kénnte zum Herunterfallen oder Umkippen und dabei zu Verletzungen
fuhren.

FlUhren Sie keinesfalls Gegenstande in die Gehauseschlitze ein. Dies kann zu
Stromschléagen, Feuer oder Produktausfallen fihren. Halten Sie Gegensténde fern von
Kindern und Babys.

Lassen Sie keine Fllssigkeiten in das Gehause gelangen, und stellen Sie das Produkt
in trockenen Raumen auf.

Schalten Sie das Produkt sofort aus, und trennen Sie es vom Stromnetz. Setzen Sie
sich dann mit einem qualifizierten Wartungstechniker in Verbindung. Stromschlége oder
Feuer kdnnen die Folge sein.

Verwenden Sie beim Reinigen des Produkts keine entziindlichen Druckgase, um Staub
zu entfernen. Dies kann zu Feuer flhren.
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/A\ VORSICHT

S

/=)

e @

Umgang mit dem Netzkabel.

Behandeln Sie das Netzkabel mit Vorsicht. Eine Beschédigung des Kabels kann zu
Feuer oder Stromschlagen fuhren.

+ Achten Sie beim AnschlieBen des Netzkabels an die Netzeingangsbuchse des
Produkts darauf, dass der Stecker vollstandig eingefiihrt ist und sicher sitzt.

- Befestigen Sie das Netzkabel mithilfe der Klemme am Produkt, damit kein
Wackelkontakt entsteht.

« Stecken Sie das Netzkabel nicht mit nassen Handen ein oder aus.

+ Halten Sie das Netzkabel beim Ein- und Ausstecken stets am Stecker.

+ Ziehen Sie das Netzkabel vor dem Reinigen des Produkts aus Sicherheitsgriinden
aus der Steckdose. Entfernen Sie regelmaBig mit einem weichen und trockenen
Tuch Staub vom Netzkabel.

+ Bevor Sie das Produkt an einen anderen Ort bewegen, vergewissern Sie sich,
dass es ausgeschaltet ist. Ziehen Sie dann das Netzkabel aus der Steckdose, und
stellen Sie sicher, dass alle Kabel, die das Produkt mit anderen Geraten verbinden,
ebenfalls getrennt sind.

+ Wenn das Produkt fir einen langeren Zeitraum nicht verwendet werden soll, ziehen
Sie stets das Netzkabel aus der Steckdose.

Biegen Sie das Netzkabel und das USB-Kabel nicht. Dies kann zu Erhitzung und in der
Folge zu Feuer fihren.

20\%;

Stellen Sie keine Verbindung mit einem LAN her, auf dem eine Uberhdhte Spannung
vorliegt.

Wenn Sie ein LAN-Kabel verwenden, schlieBen Sie dieses nicht an Peripheriegerate
an, an deren Anschliissen méglicherweise eine berhéhte Spannung anliegt. Eine
Uberhohte Spannung am LAN-Eingang kann zu Stromschlagen fihren.

Steigen Sie nicht auf den Tisch, auf dem das Produkt aufgestellt ist. Stellen Sie das
Produkt nicht auf einem Rolltisch auf, wenn die R&der des Tisches nicht sicher arretiert
sind. Das Produkt kann herunterfallen, was zu Schaden am Produkt oder Verletzungen
fihren kann.

Montage, Demontage und Héheneinstellung des optionalen StandfuBes fur den
Tischaufbau.

+ Achten Sie bei der Montage des StandfuBes darauf, dass Sie lhre Finger nicht
einklemmen.

+ Ein auf der falschen Héhe fixiertes Produkt kann kippen.
Fixieren Sie das Produkt in der korrekten H6he, um Verletzungen und
Beschéadigungen am Produkt zu vermeiden.

StoBen Sie das Produkt nicht an, und steigen Sie nicht darauf. Greifen Sie nicht
danach, und halten Sie sich nicht daran fest.

Das Produkt kann herunterfallen, was zu Schaden am Produkt oder Verletzungen
fihren kann.

Uben Sie keinen Druck auf die Oberflache des LCD-Bildschirms aus. Dies kann
schwerwiegende Beschéadigungen am Produkt verursachen und zu Verletzungen
fuhren.
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/A\ VORSICHT

® Die falsche Verwendung von Batterien kann dazu fihren, dass die Batterien auslaufen
oder explodieren.

+ Legen Sie die Batterien so ein, dass die Plus- und Minuszeichen auf den Batterien
mit den entsprechenden Markierungen im Batteriefach tGbereinstimmen.

+ Verwenden Sie nicht zur gleichen Zeit verschiedene Batteriemarken.

+ Verwenden Sie nicht zur gleichen Zeit alte und neue Batterien. Dies kann zur
Verklrzung der Batterielebensdauer oder zum Auslaufen der Batteriefllssigkeit
fuhren.

- Entfernen Sie leere Batterien umgehend, um ein Auslaufen der Batteriesaure in das

8 Batteriefach zu vermeiden.

+ Berlhren Sie ausgelaufene Batteriesaure nicht, da diese lhrer Haut schaden kann.

+ Die Entsorgung von Batterien in einem Feuer oder heiBen Ofen oder das
mechanische Zerquetschen oder Auftrennen von Batterien kann zu einer Explosion
fuhren.

+ Das Aufbewahren von Batterien in Umgebungen mit extrem hohen Temperaturen
oder extrem niedrigem Luftdruck kann zu einer Explosion oder dem Austritt von
entzundlichen Gasen oder Flussigkeiten fihren.

« Wenden Sie sich in Bezug auf die Entsorgung von Batterien an lhren Handler oder
die zustandigen 6értlichen Behdrden.

Geeignet fir Unterhaltungszwecke in Umgebungen mit kontrollierter Beleuchtung, um
stérende Bildschirmspiegelungen zu vermeiden.

o Die Beluftungséffnungen sollten mindestens einmal im Monat gereinigt werden. Ein
Nichtbeachten kann zu Feuer, Stromschldgen oder Beschadigungen am Produkt
fhren.

10

Um die zuverlassige Funktion des Produkts sicherzustellen, reinigen Sie bitte
o mindestens einmal im Jahr die Beluftungséffnungen auf der Riickseite des Gehauses
von Verunreinigungen und Staub. Ein Nichtbeachten kann zu Feuer, Stromschlagen
oder Beschadigungen am Produkt flhren.

1

/A\ VORSICHT

Bitte verwenden Sie das mit diesem Bildschirm gelieferte Netzkabel gem&B der folgenden Tabelle. Setzen Sie sich
mit lhrem Héandler in Verbindung, wenn der Monitor ohne Netzkabel geliefert wurde. In allen anderen Fallen ist ein
fur die Netzspannung geeignetes und zugelassenes Netzkabel zu verwenden, das den Sicherheitsstandards des
betreffenden Landes entspricht.

Steckertyp Nordamerika Européisch (Kontinent) GroBbritannien Japanisch

Steckerform
Region USA/Kanada EU (auBer GB) GroBbritannien Japan
Spannung 120 (V) 230 (V) 230 (V) 100 (V)

Dieser Monitor wird mit einer Wechselspannung von 100-240 V, 50-60 Hz betrieben. Verbinden Sie den Netzstecker mit einer
Steckdose von 100-240 V, 50-60 Hz. Der Netzstecker dient als Trennvorrichtung und muss jederzeit erreichbar bleiben.
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Einsatzempfehlungen und Wartung

Einsatzempfehlungen

Ergonomie
Wir empfehlen folgendes Vorgehen, um eine ergonomisch optimale Arbeitsumgebung einzurichten:

Die optimale Leistung des Monitors wird erst nach ca. 20 Minuten Aufwarmzeit erzielt. Vermeiden Sie die l&angerfristige
Wiedergabe gleichbleibender Muster auf dem Bildschirm, um Bildschatten zu vermeiden.

Entspannen Sie lhre Augen regelmaBig, indem Sie ein Objekt fokussieren, dass sich in einer Entfernung von mindestens 1,5
m befindet. Blinzeln Sie haufig.

Stellen Sie den Monitor in einem 90°-Winkel zu Fenstern und anderen Lichtquellen auf, um Blendung und Reflexionen zu
verhindern.

+ Stellen Sie Helligkeit und Kontrast des Monitors mit den entsprechenden Steuerungen ein, um die Lesbarkeit zu optimieren.
Lassen Sie lhre Augen regelméaBig untersuchen.
Verwenden Sie bei Standardeingangssignalen die voreingestellten GréBen- und Positionseinstellungen.
Verwenden Sie die vordefinierten Farbeinstellungen.
Verwenden Sie Signale ohne Zeilensprung (non-interlaced).
Verwenden Sie die Priméarfarbe Blau nicht auf einem dunklen Hintergrund. Dies beeintrachtigt die Lesbarkeit und kann
aufgrund des geringen Kontrasts zu starker Ermidung der Augen fuhren.

Wartung

Reinigen des LCD-Bildschirms
+ Wenn der LCD-Bildschirm staubig ist, wischen Sie ihn vorsichtig mit einem weichen Tuch ab.

+ Reinigen Sie die Oberflache des LCD-Bildschirms mit einem fusselfreien, weichen Tuch. Verwenden Sie weder
Reinigungsmittel noch Glasreiniger!

Verwenden Sie zum Reinigen des LCD-Bildschirms keine harten oder scheuernden Materialien.
Uben Sie keinen Druck auf die Oberflache des LCD-Bildschirms aus.

Verwenden Sie keine 16sungsmittelhaltigen Reiniger, da sie zur Beschadigung oder Verfarbung der LCD-
Bildschirmoberflache flihren kénnen.

Reinigen des Gehduses
Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.
Wischen Sie das Gehé&use vorsichtig mit einem weichen Tuch ab.
Reinigen Sie das Gehause zunéchst mit einem mit neutralem Reinigungsmittel und Wasser angefeuchteten Tuch, und
wischen Sie mit einem trockenen Tuch nach.

HINWEIS: Verwenden Sie zum Reinigen NIEMALS Benzol, Verdiinner, alkalische oder alkoholhaltige L&ésungsmittel,
Glasreiniger, Wachs, Politur, Waschmittel oder Insektizide. Gummi oder Vinyl sollten nicht tber langere Zeit mit dem
Gehause in Berihrung sein. Diese Fllssigkeiten und Materialien kénnen dazu flihren, dass die Farbe beeintrachtigt
wird und reiB3t oder abblattert.

HINWEIS: Durchgéngige Betriebszeit und Garantie.
Dieses Produkt ist auf eine maximale tagliche Nutzung von 16 Stunden ausgelegt. Eine durchgangige Nutzung von
mehr als 16 Stunden pro Tag ist nicht durch die Garantie abgedecki.
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kapitet 1 INStallation

Inhalt dieses Kapitels:

= ,Ubersicht tiber die Einrichtung* auf Seite 10
,Montage (fir Kunden)* auf Seite 13

,Kippschutz* auf Seite 13

,Montage (fUr qualifizierte Servicekréfte)* auf Seite 14
~2Anbringungsort* auf Seite 15

LAusrichtung” auf Seite 16
,Beluftungsanforderungen” auf Seite 17

»<Anbringung an einer Wand oder Decke" auf Seite 18

$ & & & & 0 40 3

~Anbringen und Entfernen des optionalen StandfuBes*” auf Seite 19

HINWEIS:
Den Kartoninhalt entnehmen Sie bitte dem Installationshandbuch.

Die Produktgarantie deckt durch unsachgeméaBe Installation entstandene Schéaden nicht ab.
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Ubersicht tiber die Einrichtung

1. Wahlen Sie den Installationsort
/A WARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 7%, ,WARNUNG 8%, ,WARNUNG 9 ,WARNUNG 10“
und ,WARNUNG 11“.

HINWEIS: Bevor Sie den Monitor beim Montieren des StandfuBBes oder von Montagezubehdr mit der Vorderseite nach
unten ablegen, legen Sie stets ein weiches Tuch auf den Tisch, z. B. eine Decke, die gréBer als der Monitor ist.

So vermeiden Sie Kratzer auf dem LCD-Panel.

2. Legen Sie die Batterien in die Fernbedienung ein
Die Fernbedienung wird von zwei 1,5 V Batterien der GréBe AAA betrieben.

Einlegen oder Austauschen der Batterien:

+

@D - Ye .o
da Tatm| iem

HINWEIS: - Die mit der Fernbedienung mitgelieferten Batterien kénnen sich je nach ihrem Zustand schnell entladen.
Ersetzen Sie sie daher friih mit neuen Batterien.

+ Wenn Sie wissen, dass Sie die Fernbedienung langere Zeit nicht benutzen werden, sollten Sie die Batterien
herausnehmen.

3. AnschlieBen von externen Geraten
» Trennen Sie zum Schutz der externen Gerate das Netzkabel des Monitors, bevor Sie Geréate anschlieBen.

+ Weitere Informationen finden Sie im Benutzerhandbuch lhres Geréts.

HINWEIS: Wenn die Hauptstromversorgung des Monitors oder eines anderen externen Geréts eingeschaltet ist, dirfen
keine Kabel angeschlossen bzw. abgezogen werden.
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4. SchlieBen Sie das mitgelieferte Netzkabel an

HINWEIS: - Bitte vergewissern Sie sich, dass die Stromversorgung fiir den Monitor ausreichend ist. Weitere Informationen
finden Sie unter ,Netzspannung” in den technischen Daten.

« SchlieBen Sie das Netzkabel am Monitor an, bevor Sie es in die Steckdose stecken.

1. SchlieBen Sie ein Ende des Netzkabels am Stromeingangsanschluss des Monitors an.
Stecken Sie es vollstéandig hinein.

A VORSICHT: Weitere Informationen finden Sie unter ,VORSICHT 1“und ,VORSICHT 2¢,
2. SchlieBen Sie das Netzkabel an eine 100-V-Wechselstromsteckdose an.

Klemme a
i
i 'W|:
\ fl 2

A WARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 4% ,WARNUNG 5% ,WARNUNG 6“ und
SWARNUNG 7“.

HINWEIS: Der Monitor sollte in der Nahe einer leicht zuganglichen Steckdose aufgestellt werden.

5. Informationen zu Kabeln

VORSICHT: Verwenden Sie die mitgelieferten bzw. angegebenen Kabel mit diesem Produkt, um Stérungen des Rundfunk-
bzw. Fernsehempfangs zu vermeiden.
Fur einen 15-poligen Mini-D-SUB-Anschluss und USB verwenden Sie abgeschirmte Signalkabel mit Ferritkern.
Verwenden Sie fir die HDMI- und AV-Kabel abgeschirmte Signalkabel.
Die Verwendung anderer Kabelarten und Adapter kann zu Empfangsproblemen fiihren.

6. Schalten Sie die Betriebstaste ein
Schalten Sie die Stromversorgung des Monitors ein, bevor Sie den Computer oder das externe Gerat einschalten.

7. Bedienen Sie die extern verbundenen Gerate
Wabhlen Sie die Eingangsquelle fiir den Monitor, um das Video von dem externen Geréat auf dem Bildschirm anzuzeigen.

8. Stellen Sie die Lautstérke ein
Nehmen Sie, falls nétig, Anderungen an der Lautstarkeeinstellung vor.
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9. Passen Sie die Bildeinstellungen an

+ Beim Verwenden von Videoeingangsanschllissen (HDMI1, HDMI2, HDMI3, Media Player) ist keine Anpassung
erforderlich.

+ Wahlen Sie beim Verwenden eines HDMI-Eingangsanschlusses die geeignete Einstellung zwischen [Mode 0 (Modus 0)],
[Mode 1 (Modus 1)] und [Mode 2 (Modus 2)] in [EDID (EDID)] unter [HDMI Settings (HDMI-Einstellungen)] im OSD-Men(
[Setup (Einrichtung)] aus.

10. Verlédngern der Lebensdauer

Die Hintergrundbeleuchtung in diesem Monitor hat eine begrenzte Lebensdauer. lhre Helligkeit nimmt bei zunehmender
Nutzung ab.

AuBerdem kann ein so genannter Bildschatten auftreten, wenn ein einzelnes Standbild Gber einen langeren Zeitraum
angezeigt wird. Ein Bildschatten ist ein Phanomen, bei dem das Bild auf einem LCD-Monitor sichtbar bleibt, nachdem das
Bild geéandert wurde.

Der Bildschatten 16st sich langsam auf, wenn andere Bilder angezeigt werden. Wird jedoch zu lange dasselbe Bild angezeigt,
verschwindet der Bildschatten nicht mehr.

Bericksichtigen Sie Folgendes, um die Lebensdauer des Monitors zu verlangern:

+ Schalten Sie den Hauptnetzschalter des Monitors aus, wenn Sie das Gerat nicht nutzen.

+ Verwenden Sie die Taste ) am Gerét oder die Taste () auf der Fernbedienung, um den Monitor in den Standby-Modus
zu versetzen.

+ Verwenden Sie [Power Save (Energiesparen)] in den [Power save settings (Stromspareinst.)] im OSD-Men( [Setup
(Einrichtung)]. Wenn kein Eingangssignal anliegt, wechselt der Monitor automatisch in den Energiesparmodus.

+ Wenn Sie an der Oberflache des Panels eine Schutzabdeckung aus Glas oder Acryl anbringen, isoliert dies die
Paneloberflache, und die Innentemperatur steigt an.
Verwenden Sie die Energiesparfunktion des Computers oder reduzieren Sie die Helligkeit des Monitors, um einen Anstieg
der Temperatur im Inneren des Gerats zu verhindern.

+ Verwenden Sie [Schedule (Zeitplan)] im OSD-Menu, um den Monitor bei Bedarf automatisch einzuschalten oder in den
Standby-Modus zu versetzen.

HINWEIS: Wenn Sie die Zeitplanfunktion verwenden, vergewissern Sie sich, dass Sie [Current Time settings (Aktuelle Zeit
Einstellen)] im OSD-Menu [Schedule (Zeitplan)] eingestellt haben.

11. Fernbedienungssensor
Achten Sie darauf, nicht den Fernbedienungssensor wahrend der Installation zu beschéadigen.

=L |

S Ii‘:\'i] J

Fernbedienungssensor
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Montage (fur Kunden)

AWARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 7¢, ,\WARNUNG 8%, ,WARNUNG 9%, ,WARNUNG 10“
und ,WARNUNG 11¢.

Wenden Sie sich an lhren Handler, der Ihnen méglicherweise qualifizierte Techniker empfehlen kann. Die Montage des Produkts
an einer Wand oder Decke und die Beauftragung eines Technikers liegen in der Verantwortung des Kunden.

Wartung

« Uberprifen Sie regelmaBig auf lose Schrauben, Spalten, Verformungen oder andere Probleme, die bei der
Montagevorrichtung auftreten kdnnen. Falls ein Problem festgestellt wird, wenden Sie sich an das qualifizierte Personal
oder den Handler flr die Wartung.

+ Je nach Betriebsumgebung kann der Montageort durch natirliche Abnutzung schwécher werden. Bitten Sie das
qualifizierte Personal regelmaBig, den Montageort zu Uberprifen und die Wartung durchzufihren.

NEC Display Solutions tbernimmt keine Verantwortung fir Schaden, die durch unsachgemaBe Installation, Missbrauch,
Modifikation des Produkts, Naturkatastrophen oder andere derartige Ursachen entstehen kénnen.

Wenn Sie das qualifizierte Personal mit der Installation beauftragen, informieren Sie es Uber die unter ,Montage (fir qualifizierte
Servicekréafte)“ genannten VorsichtsmaBnahmen.

Kippschutz

A WARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 7%, ,WARNUNG 9“ und ,WARNUNG 10*.

E658/E558

Handelsiibliches Seil oder Kette ]
"L b
| :
: 1B .
=)
E498/E438/E328
E498/E438: 400 mm
_ E328:100 mm Schraubbohrung ]
— - = — '/7 =

Handelstibliches Seil
oder Kette

Handelsubliche Klemme

Handelsiibliche Schraube
(M6, 15 mm)
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Montage (fur qualifizierte Servicekrafte)

Prifen Sie sorgfaltig die Umgebung, in der der Monitor angebracht werden soll. Nicht alle Wande oder Decken sind stabil

genug, um das Gewicht des Monitors zu tragen.
Das Gewicht dieses Monitors ist in den technischen Daten aufgefihrt.

Die Produktgarantie deckt durch unsachgeméaBe Anbringung, Renovierung/Umbau oder héhere Gewalt entstandene Schéden

nicht ab.

Die Nichtbeachtung dieser Empfehlungen kann zum Erléschen Ihres Garantieanspruchs fuhren.

Achten Sie darauf, die Laftungsschlitze nicht mit den Montagebigeln zu verdecken.

Montagebiigel

/A\ WARNUNG: Beachten Sie den Abschnitt ,Wichtige Informationen®.

+ Wenn Sie handelstbliche Montageblgel verwenden, stellen Sie sicher,
dass diese dem VESA Flat Display Mounting Interface Standard (FDMI)
entsprechen.

« Prifen Sie, ob die Oberflache, an der die Bugel befestigt werden sollen,
stabil genug ist.

+ Wahlen Sie handelsiibliche Montagebligel die stark genug sind, um das
Gewicht des Monitors zu tragen.

+ Prifen Sie vor der Montage, ob der Montageort stabil genug ist, um die
Sicherheit zu gewabhrleisten.

« Achten Sie darauf, keine Teile der Luftungsschlitze mit den
Montagebligeln zu verdecken.

+ Ausfiuhrliche Hinweise finden Sie in der Anleitung, die der Halterung
beiliegt.

Spalt
Monito\r \/ Montagebiigel
Kein Gewinde (D) - Unterlegscheiben

Schraube (A)

® L Dicke des
Bugels und der
Unterlegscheiben

Auf der Ruckseite befinden sich 4 Montagebohrungen. Montieren Sie den Monitor gleichméaBig an den vier Stellen.

(Siehe ,Montage an einer Wand oder Decke* fir empfohlene Installationsbeispiele.)

Verwenden Sie Schrauben der unten angegebenen GréBen, um den Blgel am Monitor zu befestigen. Ziehen Sie die

Schrauben fest an.

Anzugsdrehmoment

390-520 N+cm

SchraubengroBe Bohrung im Biigel Kein Gewinde Empfohlenes
(A) ) (C) (D)
E328 2,3 mm
E438
E498 M6 13-15 mm <@8,5mm 4 mm
E558
E658 4,5 mm

HINWEIS: Bei der Verwendung in einer Videowand Uber einen langeren Zeitraum kénnen sich die Monitore aufgrund der
Temperaturanderungen leicht ausdehnen. Es empfiehlt sich, zwischen angrenzenden Monitorkanten einen Spalt

von mehr als einem Millimeter vorzusehen.

>1,0 mm
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Befestigen eines Sicherungsseils

Wenn Sie den Monitor an einer Wand oder Decke montieren, verwenden Sie handelslbliche Wand- oder Decken-
Montagebugel, aber auch ein Sicherungskabel.

/A WARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 9%
A VORSICHT: Weitere Informationen finden Sie unter ,VORSICHT 7%

Wenn Sie das Sicherheitskabel am Griff des Monitors befestigen, verwenden Sie die in der folgenden Abbildung gezeigten
Griffpositionen.

(Anzugsdrehmoment: 120 - 190 N<cm)

Mogliche Positionen fiir die Griffe zur Befestigung des Sicherheitskabels
Befestigen Sie das Sicherheitskabel an den Griffen, wie in der Abbildung unten gezeigt.

E658/E558

Sicherheitskabel

Anbringungsort

A WARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 8%

HINWEIS: Achten Sie auf ausreichende Luftzufuhr, oder sorgen Sie fur Klimatisierung am Monitor, damit die entstehende
Wérme vom Monitor und der Halterung abgefthrt werden kann.
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Ausrichtung

Der Monitor kann nicht im Hochformat verwendet werden.

A WARNUNG: Stellen Sie das Produkt nicht im Hochformat auf.
Ein Nichtbeachten kann zu einer Fehlfunktion flihren.

—

A\ WARNUNG: Stellen Sie den Monitor nicht auf dem Kopf.

—

Der Monitor kann nicht verwendet werden, wenn er 10° oder mehr geneigt ist.
A WARNUNG: Das Aufstellen des Monitors mit einem Winkel von 10° oder mehr kénnte eine Fehlfunktion verursachen.

Innerhalb 10° Innerhalb 10°
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Belluiftungsanforderungen

Wenn der Monitor in einem geschlossenen Bereich oder einer Nische montiert wird, sorgen Sie dafir, dass die Warme
entweichen kann, indem Sie entsprechenden Abstand zwischen dem Monitor und seiner Umgebung lassen.

HINWEIS:

HINWEIS:

300 mm
A M
=~
1S £ 600 mm
1S IS < >
o o
o o
<> €<
¢ 100 mm /.
<40°C

Die maximale Umgebungs-Betriebstemperatur des Monitors betragt 40 °C.
Dieser Monitor ist mit internen Temperatursensoren ausgestattet.

Bei einer Uberhitzung des Monitors wird eine ,Warnung“ angezeigt. Wenn eine ,Warnung® angezeigt wird,
unterbrechen Sie den Betrieb und schalten Sie den Monitor ab, bis er sich abgekuhlt hat.

Fur weitere Informationen zu dieser Funktion, siehe ,,Temperaturmanagement” (Seite 79).

Wenn der Monitor in einem geschlossenen Bereich verwendet wird oder wenn der LCD-Bildschirm mit einer

Acrylschutzfolie abgedeckt ist, priifen Sie die Temperatur im Umkreis des Monitors.
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Anbringung an einer Wand oder Decke

VorsichtsmaBnahmen zur Montage des Monitors an einer Wand oder einer Decke
A WARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 9*.

Lesen Sie diesen Abschnitt unbedingt, bevor Sie den Monitor an einer Wand oder einer Decke montieren, um die Sicherheit zu
gewahrleisten.

+ An manchen Wanden oder Decken ist die Montage des Monitors je nach deren Struktur oder Starke moglicherweise nicht
maoglich. Bitten Sie das qualifizierte Personal oder den Handler, den Anbringungsort zu prifen.

Installationsmethode

A WARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 8%
1. Legen Sie ein weiches Tuch auf den Tisch oder eine andere flache Stelle, auf die der Monitor gelegt werden soll.

HINWEIS: - Achten Sie darauf, dass die Flache, auf die Sie den Monitor legen, gréBer ist als der Bildschirm.

« Uben Sie beim Aufstellen keine iibermaBige Kraft aus. Lehnen Sie sich nicht auf den Monitor. Der Monitor darf
an keiner Stelle gedrickt oder geschoben werden. Dadurch kann sich der Monitor verformen.

2. Legen Sie den Monitor auf das weiche Tuch.

3. Montieren Sie die handelsublichen Montageblgel.

E658/E558
4 Montagebohrungen M6 (ESSS/M
B 200 mm (E558)
B 400 mm (E658)
400 mm (E558)
600 mm (E658)
E498/E438/E328

100 mm (E328)
200 mm (E438/E498)

100 mm (E328)
400 mm (E438/E498)
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Anbringen und Entfernen des optionalen StandfuBBes

Installieren des StandfuBes
A WARNUNG: Weitere Informationen finden Sie unter ,WARNUNG 9*.
A VORSICHT: Weitere Informationen finden Sie unter ,VORSICHT 5%

Legen Sie den Monitor so auf eine Matte, ein Tuch oder ein anderes weiches Material, dass das Bedienfeld nach unten zeigt.

HINWEIS: Bei Verwendung des StandfuBes kann der Monitor nur im Querformat genutzt werden.
StandfuB fir Tischaufbau

E658 ST-55E (Schrauben im
E558 Lieferumfang enthalten)

E498 ST-32E2 (Schrauben im

E438 Lieferumfang enthalten)

E328 9

Stabile Unterla
E658/E558
Sténderschraube x 4
M5 (17 mm)

E498/E438/E328

Standerschraube x 4
M5 (17 mm)
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kapitel 2~ D1€ Telle und ithre Funktionen

Inhalt dieses Kapitels:
= ,Bedienfeld" auf Seite 21
= ,Anschllsse” auf Seite 22

= ,Fernbedienung* auf Seite 23
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Bedienfeld

20 ze

O Taste () (Netztaste)
Schaltet den Monitor ein bzw. in den Standby-Modus.

© Taste MENU/EXIT
Offnet das OSD-Menii, wenn es geschlossen ist.
Kehrt zum vorherigen OSD-Men( zurtick, wenn das OSD-Meni gedffnet ist.

© Preiltasten/SET-Taste (Eingangsschaltertaste)
Mitte/SET: Dient als Einstellungstaste zum Ausflihren der ausgewahlten Funktion, wenn das OSD-Men( geoffnet ist.
Links/Rechts: Bewegen Sie sich im OSD-Steuerungsmeni nach rechts oder links.

Durch Bewegen der Links-/Rechts-Tasten nach links und rechts werden die Einstellwerte erhéht oder verringert.
Auf/Ab: Bewegen Sie sich im OSD-Steuerungsmeni nach oben und unten.
Durch Dricken der Links-/Rechts-Tasten bei geschlossenem OSD-Menu wird die Lautstarke direkt angepasst.

O schiitz fiir Diebstahlsicherung
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Anschlusse

=

©

QA

=

=

@ LAN-Anschluss (RJ-45)
Verwenden Sie die HTTP-Serverfunktion und einen Webbrowser

auf einem Computer, um die LAN-Einstellungen des Monitors zu
verwalten.

HINWEIS: Der LAN-Anschluss des Monitors ist nicht dafiir
vorgesehen, direkt an ein offentliches Netzwerk
angeschlossen zu werden (auch nicht iber Router,
die von einem Internetdienstanbieter gemietet
werden). Aus diesem Grund ist der direkte Anschluss
des kabelgebundenen LAN-Anschlusses an ein
offentliches Netz nach dem Telecommunications
Business Act verboten.

@ RS-232C-Eingangsanschluss (D-Sub)

Zum Anschluss an einen Computer. Empfangt Steuerbefehle vom
Computer.

© USB-Typ-C-Anschluss (Stromversorgung 5 V/ 3 A)

Uberpriifen Sie die Form der Anschliisse, wenn Sie ein USB-Kabel
anschlieBen. Verwenden Sie fir die Stromversorgung Uber den
USB-Typ-C-Anschluss ein USB-Kabel, das 3 A unterstitzt.

Binden Sie das USB-Kabel nicht zusammen. Andernfalls kénnte
dies ein Uberhitzen oder einen Brand verursachen.

O KOPFHORER-Anschluss (Stereo-Minibuchse)
Gibt das gewahlte Audiosignal aus.

(5] Digital-Audioausgangsanschluss

Zum Anschluss an ein Audiogeréat, das mit einem Digital-
Audioeingangsanschluss ausgestattet ist.

(6] AV-Eingangsanschluss

Zum Anschluss an einen Videoausgang (Composite) eines
Videoplayers oder anderer Gerate.

=

@ HDMI-Eingangsanschliisse (HDMI1 (ARC)/HDMI2/
HDMI3)

Zum Anschluss an Gerate mit digitaler Videoschnittstelle, die dem
HDMI-Standard entsprechen. Der Anschluss HDMI1 unterstitzt
auBerdem ARC (Audio Return Channel) fir die Audioausgabe.
SchlieBen Sie ein HDMI-Kabel, das ARC unterstltzt, an diesen
Anschluss an.

SchlieBen Sie Audiogerate, die ARC unterstiitzen, an den
Anschluss HDMI1 (ARC) an.

HINWEIS: Mit ARC wird die Tonausgabe des Monitors an
die Audiogerate von dem HDMI1-ARC-Anschluss
Ubertragen.
Verwenden Sie das beigelegte HDMI-Kabel mit
ARC-Unterstltzung. Die Audiogeréte, die ARC
unterstutzen, wie z. B. der AV-Verstarker, geben das
Audio des Monitors aus. Die Lautstéarke und andere
Funktionen des Audiogerats lassen sich mit der
beigelegten Fernbedienung steuern.

(8] VGA-Eingangsanschluss

Zum Anschluss an den Videoausgang (analog) eines Computers.
Wenn Sie den Monitor an den Video-Ausgangsanschluss
(Component) eines Videoplayers oder eines anderen Geréts
anschlieBen, gehen Sie zu [Setup (Einrichtung)] im OSD-Menu ->
[VGA Options (VGA-Optionen)] -> [VGA Mode (VGA-Modus)] und
wahlen Sie [YPbPr (YPbPr)].

(9] Audio-Eingangsanschluss (Stereo-Minibuchse)

Zum Anschluss an den Audioausgang eines Computers oder eines
anderen Gerats.

@ USB-Typ-A-Anschluss

Kann zur Anzeige von Fotos (Standbildern) und zur Wiedergabe
von Video- und Musikdateien verwendet werden, die auf einem
USB-Speichergerat gespeichert sind.

Uberpriifen Sie die Form der Anschliisse, wenn Sie ein USB-
Speichergerat oder ein USB-Kabel anschlieBen.
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Fernbedienung

SOURCE MUTE

@ POWER-Taste
Schaltet den Monitor ein und aus (in den Standby-Modus).

HINWEIS: Um das Geréat vollstandig auszuschalten, ziehen
Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

@ SOURCE-Taste
Hiermit durchlaufen Sie die verfligbaren Eingénge.

Die eingegebenen Namen werden als deren werkseitig eingestellte
Namen angezeigt.

© MUTE-Taste

Hiermit wird das Audiosignal stummgeschaltet. Driicken Sie die
Taste erneut, um die vorherige Lautstarke wiederherzustellen.

0 Tastatur

Driicken Sie die Tasten, um numerische Werte einzugeben, z. B.
wie etwa Passworter.

O @ .1aste

Wird bei diesem Monitor nicht verwendet.

O DASH-Taste
Wird bei diesem Monitor nicht verwendet.

@ SOUND-Taste
Wahlt den Klangmodus.

Die verfligbaren Klangmodi sind [Standard (Standard)], [Music
(Musik)], [Movie (Film)] und [Custom (Benutzerdefiniert)].

© PICTURE-Taste
Wahlt den Bildmodus.

Die verfligbaren Bildmodi sind [Dynamic (Dynamisch)],

[Standard (Standard)], [Energy Savings (Energiesparmodus)],
[Conferencing (Conferencing)], [HighBright (HighBright)], [Custom
(Benutzerdefiniert)] und [HDR Video (HDR-Video)].

O AV <> 0K (Cursortasten)

Wird zum Navigieren innerhalb und dem Auswahlen der Menus
verwendet.

(@ VOL-Taste (Lautstirke-Minus-Taste)
VOL+-Taste (Lautstédrke-Plus-Taste)

Dient zur Erhéhung bzw. Verringerung der Lautstérke.

@ MENU-Taste
Offnet und schlieBt das OSD-Menti.

® EXIT-Taste
SchlieBt das OSD-Men.

® CH-Taste
CH+-Taste

Wird bei diesem Monitor nicht verwendet.

@ EPG-Taste
Wird bei diesem Monitor nicht verwendet.

® INFO-Taste
Blendet das Informations-OSD ein bzw. aus.

(@ FREEZE-Taste (Standbild-Taste)
Schaltet die Standbildfunktion ein/aus.

® MTS-Taste
Wird bei diesem Monitor nicht verwendet.

® CH.LIST-Taste
Wird bei diesem Monitor nicht verwendet.

@ FAV-Taste
Wird bei diesem Monitor nicht verwendet.

@ ASPECT-Taste

Wahlt das Seitenverhéltnis des Bildes zwischen [Normal (Normal)],
[1:1 (1:1)], [Full (Vollbild)] und [Zoom (Zoom)].

@ cC-Taste
Wird bei diesem Monitor nicht verwendet.

@ PLAY, PAUSE, STOP, ROTATE,

I<<, PN, «, > (Navigationstasten)
Wird zum Bedienen der Media Player-Funktionen und der HDMI-
CEC-Funktion verwendet.
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apitets  ANschlieBen von Geraten

Inhalt dieses Kapitels:
= ,Anschlusstbersicht” auf Seite 25
»AnschlieBen von Kopfhorern® auf Seite 25
,Herstellen einer Verbindung mit einem Computer” auf Seite 26

,Herstellen einer Verbindung mit einem Mediengerat mit HDMI* auf Seite 27

»Interne Videoquellen® auf Seite 31

2N
=
SN
= ,HDMI-CEC-Befehl* auf Seite 29
=
= ,Media-Player” auf Seite 31

=

LAnschlieBen eines USB-Gerats" auf Seite 32

Bevor Sie Geréte anschlieBen:

Trennen Sie den Monitor, den Computer und das externe Gerat vom Stromnetz, bevor Sie den Computer an den Monitor
anschlieBBen.

Informationen zu verfligbaren Verbindungstypen und Anweisungen zum jeweiligen externen Gerat finden Sie in den
Benutzerhandbiichern des externen Geréts.

HINWEIS: < Wenn der Audioausgabeanschluss des angeschlossenen Audiogerats oder Computers eine Stereo-
Minibuchse ist, verwenden Sie ein Audiokabel ohne Widerstand.

+ Bei Verwendung eines Audiokabels mit eingebautem Widerstand kann es nicht méglich sein, die Lautstarke zu
erhéhen oder den Ton stumm zu schalten.

+ Wir empfehlen, den Monitor vor dem AnschlieBen oder Trennen eines USB-Speichergerats iber den
Hauptnetzschalter auszuschalten.

+ Wenn die Hauptstromversorgung des Monitors oder eines anderen externen Geréts eingeschaltet ist, durfen
keine Kabel angeschlossen bzw. abgezogen werden.
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Anschlussubersicht

PWIE?SIIFH.V HEADCP?WNE
4 ! : : A
: ! H H H
Computer (RS-232C - i : : Video player
P ( ) i H H (Composite)
! H H
N
Stromversorgung zum externen Gerét: 5 o : ]
V/3 A (max.) : AV-Verstérker
Kopfhérer §
v
Externe
Lautsprecher

--------- : Andere Signale

: Videosignal

mnnnnnn : Audiosignal

AnschlieBBen von Kopfhorern

USB-Speichergerat

Computer (Stereo-Minibuchse)
Computer (D-Sub)
Videoplayer (Stereo-Minibuchse)
Video player (Component)

Computer (HDMI)

Videoplayer (HDMI)

Blu-ray- oder DVD-Player
(HDMI)

HINWEIS: Wenn Sie das Produkt an den Video-

Ausgangsanschluss (Component) eines
Videoplayers oder eines anderen Gerats
anschlieBen, gehen Sie zu [Setup
(Einrichtung)] im OSD-Menu -> [VGA Options
(VGA-Optionen)] -> [VGA Mode (VGA-
Modus)] und wahlen Sie [YPbPr (YPbPr)].

Wenn Sie Kopfhérer verwenden, schlieBen Sie diese an den KOPFHORER-Anschluss des Monitors an.

A\VORSICHT: SchlieBen Sie keine Kopfhérer an, wahrend Sie sie tragen.

Je nach Lautstarke kdnnten sonst lhre Ohren verletzt werden.

HINWEIS: - Kopfhérer mit Stereo-Minibuchsenstecker kénnen an den Monitor angeschlossen werden. Falls der Stecker
Ihrer Kopfhérer zu groB fiir den Anschluss sind, erwerben Sie in lnrem Audio-Fachgeschéft einen Adapter von

6,35 mm-Stereobuchsenstecker auf Stereo-Minibuchsenstecker.

+ Der Ton der Lautsprecher ist stummgeschaltet,
wenn ein Kopfhdrer angeschlossen ist.

— KOPFHORER-
Anschluss
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Herstellen einer Verbindung mit einem Computer

Herstellen einer Verbindung mit einem Computer iiber HDMI

Der Monitor kann an Videoplayer und Computer, die mit einem HDMI-Ausgang ausgestattet sind, angeschlossen und verwendet
werden. Weitere Informationen finden Sie im Benutzerhandbuch des Players oder der anderen Geréte.

+ Verwenden Sie ein HDMI-Kabel mit dem HDMI-Logo.
+ Nach dem Einschalten des Gerats, das das HDMI-Signal ausgibt, kann es einen Moment dauern, bis das Signal erscheint.
+ Je nach Grafikkarte und Treiber wird das Bild mdglicherweise nicht korrekt dargestellt.

« Wenn Sie einen Computer mit HDMI verwenden, gehen Sie zum OSD-Meni [Video (Video)] -> [Advanced Video
(Erweitertes Video)] und stellen Sie [Overscan (Overscan)] auf [Auto (Auto)] oder [Off (Aus)].

+ Wenn die Stromversorgung des Monitors eingeschaltet wird, nachdem der verbundene Computer eingeschaltet wurde,
wird das Bild gelegentlich nicht angezeigt. Schalten Sie in diesem Fall den Computer aus und wieder ein.

+ Wenn das Quellsignal 4K (50 Hz/60 Hz), HDCP 2.2 oder HDR ist, gehen Sie zum OSD-Meni [Setup (Einrichtung)] ->
[HDMI Settings (HDMI-Einstellungen] -> [EDID (EDID)] und stellen Sie [Mode 2 (Modus 2)] ein.

+ Wenn Sie ein 4K-Signal eingeben, verwenden Sie ein Hochgeschwindigkeits- oder Premium-HDMI-Kabel.

Deutsch - 26



Herstellen einer Verbindung mit einem Mediengerat
mit HDMI

Der Monitor kann Uber ein einziges HDMI-Kabel mit Blu-ray-Playern, Streaming-Media-Playern oder Spielekonsolen verbunden
werden, um héchste Bild- und Tonqualitat zu erzielen. 4K-UHD-Inhalte werden nur wiedergegeben, wenn der angeschlossene

Media-Player 4K-Inhalte unterstutzt.
Unterstitzt HDCP-Verschllsselung (High-Bandwidth Digital Contents Protection), eine digitale Rechteverwaltung, die verhindert,
dass HD-Inhalte von Blu-ray-Discs, DVDs und Streaming-Medien illegal kopiert oder UGbertragen werden.

HINWEIS: - Unterstiitzt 1080p, 1080i, 720p@50 Hz/60 Hz, 480p@60 Hz, 576p@50 Hz, 480i@60 Hz, 576i@50 Hz,
3840x2160 (24 Hz/25 Hz/30 Hz [Mode 1 (Modus 1)]), 3840x2160 (50 Hz/60 Hz [Mode 2 (Modus 2)]),
4096x2160 (24 Hz/25 Hz/30 Hz [Mode 1 (Modus 1)]), 4096x2160 (50 Hz/60 Hz [Mode 2 (Modus 2)]).

+ SchlieBen Sie das HDMI-Kabel an, wenn sowohl der Media-Player als auch der Monitor ausgeschaltet sind.

+ Verwenden Sie ein HDMI-Kabel mit dem HDMI-Logo.

+ Einige HDMI-Kabel und -Geréte zeigen mdglicherweise aufgrund anderer HDMI-Spezifikationen das Bild nicht
korrekt an.

+ Bei der Anwendung von HDCP kann es zu Féllen kommen, in denen bestimmte Inhalte durch HDCP
geschutzt sind und nicht angezeigt werden kénnen. Dies ist keine Fehlfunktion.

Anschluss an ein Audiogerat mit ARC-Funktion

Wenn ein Audiogerat mit ARC-Funktion Gber das mitgelieferte ARC-unterstiitzte HDMI-Kabel an den HDMI1 (ARC) -Anschluss
des Monitors angeschlossen wird, geben die an das Audiogerat angeschlossenen Lautsprecher den Ton des Monitors aus.

+ Der Gber HDMI1 (ARC) ausgegebene Ton kann nicht mit dem OSD-Men( gesteuert werden.
+ Wenn die ARC-Funktion aktiviert ist, sind die internen Lautsprecher des Monitors stummgeschaltet.

+ Der Ton des auf dem Bildschirm angezeigten Videos wird iber den Anschluss HDMI1 (ARC) an das Audiogerét
ausgegeben. Audiosignale, die von dem fir das angezeigte Video verwendeten Eingangsanschluss nicht unterstitzt
werden, werden nicht iber den HDMI1 (ARC) -Anschluss ausgegeben. Informationen zu den von den einzelnen
Anschlissen unterstiitzten Signalen finden Sie unter , Technische Daten”.

HDMI-CEC (Consumer Electronics Control (Steuerung der Unterhaltungselektronik))

HDMI-CEC ermdglicht kompatiblen Videogeréten, die Gber HDMI verbunden sind, das Kommunizieren und eine teilweise
Steuerung zwischen dem Gerat und dem Monitor. Wenn Sie beispielsweise einen Blu-ray-Player einschalten, kénnen Sie

die Eingabe ohne Fernbedienung auf den Blu-ray-Player umschalten. Nicht alle Geréate sind vollstdndig kompatibel, und in
einigen Féllen kann der Hersteller des Mediengeréts nur die Kompatibilitdt mit seinen eigenen Monitoren oder Fernsehgeréten
gewahrleisten. Sehen Sie ,HDMI-CEC-Befehl“ (Seite 29).

Wenn diese Option unterstitzt wird, kann das Videogerat mit der Fernbedienung des Monitors gesteuert werden.

HINWEIS: In diesem Abschnitt erhalten Sie eine Anleitung zur Konfiguration von [CEC (CEC)] im OSD-Menu des
Monitors. Diese Einstellungen kénnen auch mithilfe der Web-Steuerelemente des Monitors konfiguriert werden.
Bezeichnungen und Positionen der Funktionen in den Web-Steuerelementen entsprechen denen im OSD-Mend.
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Aktivieren von CEC

1.

SchlieBen Sie ein HDMI-CEC-kompatibles Gerat an den HDMI-Anschluss an.
Driicken Sie die Taste HDMI auf der Fernbedienung.

Drlicken Sie die Taste MENU, um das OSD-Men( zu 6ffnen.

Gehen Sie im OSD-Menu zu [Setup (Einrichtung)] -> [HDMI Settings (HDMI-Einstellungen)] -> und wéhlen Sie dann [On (Ein)]
in [CEC (CEC)].

Gehen Sie im OSD-Menu zu [Setup Einrichtung)] -> [HDMI Settings (HDMI-Einstellungen)] -> [Device list (Gerateliste)] und
driicken Sie die Taste OK auf der Fernbedienung.
Wenn die Gerétesuche abgeschlossen ist, werden die verbundenen Geréte nach inren Namen angezeigt.

Wabhlen Sie im OSD-Men [Yes (Ja)] unter [Search device (Gerat suchen)] aus.
Wenn die Geratesuche abgeschlossen ist, werden die HDMI-Anschllsse, an denen ein Gerat angeschlossen ist, mit dem
Geratenamen angezeigt.

Wenn kein HDMI-CEC-kompatibles Gerat gefunden wird, stellen Sie sicher, dass das Geréat angeschlossen und
eingeschaltet ist, dass es CEC unterstltzt und dass CEC aktiviert ist. Je nach Hersteller kann die CEC-Funktion einen
anderen Namen haben. Weitere Informationen finden Sie im Handbuch des jeweiligen Gerats.

Druicken Sie die Taste EXIT auf der Fernbedienung.
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HDMI-CEC-Befehl

SchlieBen Sie ein HDMI-CEC-kompatibles Gerat an den HDMI-Anschluss an.

CEC
(Consumer
Electronics
Control)

HDMI-CEC-
Befehlsbezeichnung

One Touch Play
(One-Touch-Wiedergabe)

Erklédrung

Wird ein HDMI-CEC-kompatibles
Gerat eingeschaltet, wird der tUber
ein HDMI-Kabel mit dem Gerat
verbundene Monitor ebenfalls
automatisch eingeschaltet.

Nach dem Einschalten des Monitors
schaltet der Eingangsanschluss
automatisch um.

Wenn der Monitor bereits
eingeschaltet ist, wenn das
HDMI-CEC-kompatible Gerat
eingeschaltet wird, wird nur der
Eingangsanschluss geéndert.

Remote Control Pass
Through (Weitergabe der
Fernbedienungsbefehle)

Mit den Bedientasten auf der
Fernbedienung des Monitors
kénnen auch HDMI-CEC-kompatible
Geréate gesteuert werden, die mit
einem HDMI-Kabel angeschlossen
sind.

So kann z. B. ein Teil des Menus fur
HDMI-CEC-kompatible Gerate ber
die Fernbedienung bedient werden.

Power Status
(Betriebsstatus)

Die angeschlossenen HDMI-
CEC-kompatiblen Gerate kénnen
den Betriebsstatus des Monitors
abrufen, z. B. Standby-Modus oder
eingeschaltet.

System Information
(Systeminformationen)

Mit dieser Funktion werden
Informationen fir ein
angeschlossenes HDMI-CEC-
kompatibles Gerat abgerufen (CEC-
Version, physische Adresse usw.).

Einstellung

HDMI1

Auto Turn Off
Audio Receiver

Device list

Gehen Sie im OSD-MenU zu [Setup
(Einrichtung)] -> [HDMI Settings (HDMI-
Einstellungen)] -> und wéhlen Sie dann
[On (Ein)] in [CEC (CEC)].

Auto Turn Off
(Automatisch
Abschalten)

System Standby
(System-Standby)

Wenn der Monitor mit der
Fernbedienung in den Standby-
Modus versetzt wird, wird das
HDMI-CEC-kompatible Gerét,

das mit einem HDMI-Kabel
angeschlossen ist, gleichzeitig in
den Standby-Modus versetzt.
Wenn der Monitor in den Standby-
Modus wechselt, wahrend ein
HDMI-CEC-kompatibles Gerat
aufzeichnet, wird das Gerat nicht in
den Standby-Modus versetzt.
Weitere Einzelheiten finden Sie im
Benutzerhandbuch des HDMI-CEC-
kompatiblen Gerats.

Gehen Sie im OSD-Men zu [Setup
(Einrichtung)] -> [HDMI Settings (HDMI-
Einstellungen)] -> [CEC (CEC)] und
wahlen Sie [Enable (Aktiviert)] in [Auto
Turn Off (Automatisch Abschalten)].
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OSD-Menii

HDMI-CEC-

Befehlsbezeichnung

Erklédrung

Einstellung

Audio
Receiver
(Audio-
Receiver)

System Audio Control
(Systemaudiosteuerung)

SchlieBen Sie Audiogerate mit ARC-
Funktion tber das mitgelieferte
ARC-unterstiutzte HDMI-Kabel an
den Anschluss HDMI1 (ARC) an.
Mit den Lautstérketasten auf der
Fernbedienung kann die Lautstérke
des liber HDMI angeschlossenen
ARC-Audiogeréats gesteuert werden.
Wahrend diese Funktion aktiv ist,
werden die internen Lautsprecher
automatisch auf STUMM festgelegt.

Gehen Sie im OSD-Menl zu [Setup
(Einrichtung)] -> [HDMI Settings (HDMI-
Einstellungen)] -> [CEC (CEC)] und
wahlen Sie [Enable (Aktiviert)] in [Audio
Receiver (Audio Receiver)].

Search device
(Gerat suchen)

Device OSD Name
Transfer (OSD-
Geratenamenibertragung)

Diese Funktion dient dazu, den
Namen der angeschlossenen
Gerate zu erhalten.

Routing Control
(Routensteuerung)

Durch Auswahl des Geratenamens
wird der Eingang des HDMI-CEC-
kompatiblen Gerats auf den von
Ihnen ausgewéhlten Eingang
gesetzt. Nach der Auswahl

des Gerats funktioniert die
Fernbedienung flr das ausgewéhlte
Gerat.

Gehen Sie im OSD-Men zu [Setup
Einrichtung)] -> [HDMI Settings (HDMI-
Einstellungen)] -> [CEC (CEC)] ->
[Device list (Gerateliste)] und dricken
Sie die Taste OK auf der Fernbedienung.

HINWEIS: Abhéngig vom angeschlossenen Geréat funktioniert das Gerat manchmal nicht richtig.
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Interne Videoquellen

Media-Player

Im internen Media-Player werden Audio- und Videodateien wiedergegeben, die auf einem USB-Speichergerat gespeichert sind.
Eine Anleitung zum Verwenden des Media-Players finden Sie auf Seite Seite 41.

Kompatible USB-Speichergerate

Wenn das an den Monitor angeschlossene USB-Speichergerat nicht erkannt wird, Gberprifen Sie sein Format. Das mit
dem Media Player verwendete USB-Speichergerét sollte das Format FAT32 oder FAT16 haben. Weitere Informationen zum
Formatieren eines Speichergerats finden Sie im Handbuch oder im Hilfebereich lhres Windows®.

Verwenden Sie ein USB-Speichergerat der richtigen Gr6Be gemaB der nachfolgenden Zeichnung.

Wenn das USB-Speichergerat die folgenden MaBe Uberschreitet, verwenden Sie bitte ein handelsibliches USB-
Verlangerungskabel.

SchlieBen Sie das USB-Speichergerat an den USB-Typ-A-Anschluss des Monitors an.

<70 mm

USB-Speichergerat

USB-Verldngerungskabel

=5 mm

HINWEIS: - Es kann nicht garantiert werden, dass dieser Monitor mit allen handelsblichen USB-Speichergeréten
funktioniert.

+ Prifen Sie, ob das USB-Speichergerat am USB-Typ-A-Anschluss des Monitors angeschlossen ist.
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AnschlieBen eines USB-Gerats

SchlieBen Sie ein USB-Speichergerat an den USB-Typ-A des Monitors an, wie in der Abbildung unten gezeigt, um Bilder und
Videos mit der Media Player-Funktion anzuzeigen.

A\ VORSICHT: Weitere Informationen finden Sie unter ,VORSICHT 2

-

— USB-Typ-A-Anschluss

- J

HINWEIS: - Prifen Sie beim Anschluss des USB-Geréts oder -Kabels die Form und Richtung des Steckers.

+ SchlieBen Sie kein USB-Speichergerat an den Monitor an, wenn der Monitor eingeschaltet ist. Um Schaden
am Monitor und eine mégliche Beschédigung der Datendateien auf dem angeschlossenen Gerét zu
vermeiden, sollte der Monitor vor dem AnschlieBen stets Uiber den Hauptnetzschalter ausgeschaltet werden.
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aptel4  Grundlegende Bedienung

Inhalt dieses Kapitels:

= ,Stromversorgung Ein und Aus® auf Seite 34
,Reichweite der Fernbedienung* auf Seite 36
~<Anzeigen des Informations OSD" auf Seite 37
,Wechseln zwischen den Klangmodi* auf Seite 37
,Wechseln zwischen den Bildmodi“ auf Seite 37
.Festlegen des Seitenverhéltnisses” auf Seite 38
,OSD-Steuerungen (On-Screen-Display)” auf Seite 39

,Verwenden des Media-Player-Menus" auf Seite 41

$ & & & & 0 40 3

,Verwenden des Media-Player-MenUs* auf Seite 41
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Stromversorgung Ein und Aus

Status der Betriebsanzeige

Der Monitor funktioniert im Ein-Modus wie folgt, wenn kein Signal von einem externen Gerét eingegeben wird.

Normalbetrieb Automatischer Energiesparmodus Automatischer Standbymodus

(Betriebsmodus) (Energiesparmodus) (Energiesparmodus)

Betriebsanzeige Leuchtet blau Blinkt rot Leuchtet rot

Energiesparmodus

Die drei folgenden Modi sind auf dem Monitor verfligbar.

Energy Mode
Power Save
Quick Start

Auto Power Down

© Move Select Return EXIT

Fur die Monitorsteuerung kénnen LAN und RS-232C gewéhlt werden. Die Funktionsweise der Energiemodi variiert je nach
gewahlter Steuerungsmethode.

Wenn [RS-232C (RS-232C)] zur Steuerung ausgewahlt und [Power supply (Stromversorgung)] auf [Off (Aus)]
gestellt ist

Home/Office-Modus
+ Wenn kein Signal eingegeben wird, wird ,No signal (Kein Signal)“ angezeigt und der Monitor wechselt nach einer Weile in
den automatischen Standbymodus.

+ Wenn ein Signal in den ausgewahlten Eingangsanschluss eingegeben wird, wird der Ein-Modus wiederhergestellt.
Wenn der AV-Anschluss und der VGA (YPbPr) -Anschluss ausgewahlt sind, wird der Ein-Modus nicht wiederhergestellt,
auch wenn ein Signal eingegeben wird. Aktivieren Sie in diesem Fall die Schnellstartfunktion. (Wenn diese Funktion
aktiviert ist, wird der Ein-Modus wiederhergestellt.)

Retail-Modus

+ Der Monitor wechselt nicht in den Energiesparmodus, wenn kein Signal eingegeben wird. (Der Ein-Modus wird
beibehalten.)

A\VORSICHT: Wenn wahrend des automatischen Standbymodus das Netzkabel getrennt und dann wieder eingesteckt
wird, befindet sich der Monitor im automatischen Standbymodus.
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Wenn [LAN (LAN)] zur Steuerung ausgewdhlit und [Power supply (Stromversorgung)] auf [Off (Aus)] gestellt
ist

Home-Modus

* Wenn kein Signal eingegeben wird, wird ,No signal (Kein Signal)“ angezeigt und der Monitor wechselt nach einer Weile in
den automatischen Energiesparmodus.

+ Im automatischen Energiesparmodus wechselt der Monitor in den automatischen Standbymodus, wenn 3 Minuten lang
kein LAN-Signal empfangen wird.
Wenn wahrend des automatischen Standbymodus ein LAN-Signal eingegeben wird, wird der automatische
Energiesparmodus nicht wieder aufgenommen. Um den automatischen Energiesparmodus beizubehalten, verwenden Sie
den Office-Modus.

+ Wenn ein Signal in den ausgewahlten Eingangsanschluss eingegeben wird, wird der Ein-Modus wiederhergestellt.
Wenn der AV-Anschluss und der VGA (YPbPr) -Anschluss ausgewahlt sind, wird der Ein-Modus nicht wiederhergestellt,
auch wenn ein Signal eingegeben wird. Aktivieren Sie in diesem Fall die Schnellstartfunktion. (Wenn diese Funktion
aktiviert ist, wird der Ein-Modus wiederhergestellt.)

Retail-Modus

+ Der Monitor wechselt nicht in den Energiesparmodus, wenn kein Signal eingegeben wird. (Der Ein-Modus wird
beibehalten.)

Office-Modus

+ Wenn kein Signal eingegeben wird, wird ,No signal (Kein Signal)“ angezeigt und der Monitor wechselt nach einer Weile in
den automatischen Energiesparmodus.
Der automatische Energiesparmodus wird unabhangig vom LAN-Signaleingang beibehalten.

+ Wenn ein Signal in den ausgewahlten Eingangsanschluss eingegeben wird, wird der Ein-Modus wiederhergestellt.
Wenn der AV-Anschluss und der VGA (YPbPr) -Anschluss ausgewabhlt sind, wird der Ein-Modus nicht wiederhergestellt,
auch wenn ein Signal eingegeben wird. Aktivieren Sie in diesem Fall die Schnellstartfunktion. (Wenn diese Funktion
aktiviert ist, wird der Ein-Modus wiederhergestellt.)

A\ VORSICHT: Wenn wahrend des automatischen Energiesparmodus und des automatischen Standbymodus das
Netzkabel getrennt und dann wieder eingesteckt wird, befindet sich der Monitor im automatischen
Energiesparmodus.
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Reichweite der Fernbedienung

Richten Sie die Vorderseite der Fernbedienung bei der Tastenbenutzung auf den Fernbedienungssensor des Monitors.

Sie kdnnen die Fernbedienung bis zu etwa 7 m Entfernung vom Fernbedienungssensor entfernt einsetzen. Bis zu eine
Entfernung von 3,5 m kann die Fernbedienung in einem horizontalen bzw. vertikalen Winkel bis 30° verwendet werden

r

HINWEIS: Wenn der Fernbedienungssensor von direktem Sonnenlicht bzw.
einer starkem Leuchtquelle angestrahlt wird, oder in der Nahe von
Leuchtstofflampen funktioniert die Fernbedienung méglicherweise
nicht.

Umgang mit der Fernbedienung

Schitzen Sie die Fernbedienung vor starken StéBen. B

« Schutzen Sie die Fernbedienung vor Wasser und anderen Flissigkeiten. Falls die
Fernbedienung nass wird, trocknen Sie sie umgehend ab.

Schitzen Sie die Fernbedienung vor Hitze und Dampf.

Erkundigen Sie sich bei Inrem Handler oder Ihrer Gemeinde, wie Sie die Batterien
entsorgen kdnnen.

Offnen Sie die Fernbedienung nur, um die Batterien einzulegen.
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Anzeigen des Informations OSD

Das Informations-OSD bietet Informationen, wie den ausgewahlten Videoeingangsanschluss, die Auflésung und die IP-Adresse.
Driicken Sie die Taste INFO auf der Fernbedienung, um das Informations OSD aufzurufen.

HDMI1 .
1080p@60Hz (1] Eingabename

SDR (2] Auflésung
9 SDR/HDR-Informationen
0 IP-Adresse*

IP ADDRESS : 192.XXX.X.XX

* Wenn [Information OSD (Informations
OSD)] auf [On (Ein)] gestellt ist:
WeiB: Mit einem LAN verbunden
Rot: Nicht mit einem LAN verbunden

=

HINWEIS: Wenn das Eingangssignal [Media Player (Media-Player)] ist, wird das Informations OSD nicht angezeigt.

Wechseln zwischen den Klangmodi

Driicken Sie die Taste SOUND auf der Fernbedienung, um die Klangmodus-Einstellung zwischen Standard, Musik, Film und
Benutzerdefiniert zu wechseln.

Wechseln zwischen den Bildmodi

Driicken Sie die Taste PICTURE auf der Fernbedienung, um die Bildmodus-Einstellung zwischen Dynamisch, Standard,
Energiesparmodus, Conferencing, HighBright, Benutzerdefiniert und HDR-Video zu wechseln.

* HDR-Video kann nur ausgewahlt werden, wenn ein HDR-Signal eingegeben wird.
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Festlegen des Seitenverhaltnisses

Driicken Sie die Taste ASPECT auf der Fernbedienung, um die Seitenverhéltnis-Einstellung zwischen Normal, 1:1, Vollbild und

Zoom zu wechseln.

HINWEIS: Diese Einstellung kann nicht geédndert werden, wenn [Media Player (Media-Player)] fur das Eingangssignal
ausgewahlt ist.

4096

Das Seitenverhaltnis
des Eingangssignals
wird beibehalten und
das Bild wird vergréBert/
verkleinert.

» Schwarze Balken
werden senkrecht
oder waagerecht
hinzugefugt.

+ Der Bildschirm wird
nicht geschnitten,
weder vertikal noch
horizontal.

Das Bild wird mit der
Anzahl der Bildschirm-
Pixel angezeigt, die
der Auflésung des
Eingangssignals
entspricht.

Wenn das
Eingangssignal gréBer
ist als die Anzahl der
Bildschirm-Pixel, bleibt
das Seitenverhaltnis
erhalten und das Bild
wird verkleinert.

Das Seitenverhaltnis
des Eingangssignals
wird ignoriert und das
Bild wird vergréBert.

+ Es gibt keine
schwarzen Balken,
weder senkrecht noch
waagerecht.

+ Der Bildschirm wird
nicht geschnitten,
weder vertikal noch
horizontal.

Das Seitenverhaltnis
des Eingangssignals
wird beibehalten und
das Bild wird vergréBert.
+ Es gibt keine
schwarzen Balken,
weder senkrecht noch
waagerecht.

« Ein Teil des Bildes,
vertikal oder
horizontal, wird nicht
angezeigt.

3840

3840

3840

3840

@ g | P ® ® ® o ® D q
@ O d | b Q 4 O g 0 @ d | b O d-
1920 4 — 9 — o 0 0 0 3840 q

- | FOg- - | IO

HINWEIS: Beachten Sie, dass das Andern des Seitenverhaltnisses, um ein Bild zu komprimieren oder zu strecken und
es offentlich oder zu kommerziellen Zwecken in Cafés, Hotels oder an anderen solchen Orten zu zeigen, die
Rechte des Urheberrechtsinhabers verletzen kann.
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OSD-Steuerungen (On-Screen-Display)

Der Monitor verflgt iber eine OSD-Funktion (On-Screen Display), mit der der Benutzer den Bildschirm einfach anpassen kann.

Durch die Bedienung des MenUs, das oben auf dem Bildschirm angezeigt wird, kdnnen Sie die Helligkeit und die anderen
Bildschirmeinstellungen anpassen.

Aufbau des OSD-Bildschirms Der OSD-Bildschirm setzt sich aus den folgenden Elementen zusammen.

HDMI1

Eingangsquelle

Ausgewanhlt Video
Hauptmen - ( N
Picture Mode
Einstellungen
Unterment
\ J
Tastenleitfaden @ Move Select (EVLEN EXIT
MENU drlcken, um das OSD- Driicken Sie A, V,
Menl zu 6ffnen und zu schlieBen. <« und P, um ein
Driicken Sie die Taste EXIT, um Driicken Sie ¥, um Driicken Sie die Taste Anpassungselement
das OSD-Menu zu schlieBen und durch die Untermenis OK, um ein Element auszuwahlen und die
den OSD-Betrieb zu beenden. zu navigieren auszuwéhlen. Werte anzupassen

Ferbedienung @ .@ @.@ @@@ @.@
HIEHEEHEH

|l |

Bedienfeld des Monitors

Driicken Sie A, ¥, € und P, um ein Anpassungselement auszuwahlen

— und die Werte anzupassen.
Driicken Sie die Taste OK, um ein Element auszuwahlen.

— MENU/EXIT dricken, um das OSD-Men( zu 6ffnen und zu schlieBen.
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Die Funktion der einzelnen OSD-MenUlelemente wird im Folgenden kurz erldutert. Weitere Einzelheiten zum Inhalt des Menus
finden Sie unter ,Liste der OSD-Steuerelemente” (Seite 73).

Videoeinstellungen: Wéhlen Sie einen der Standardbildmodi aus, passen Sie die Farbeinstellungen
manuell an, passen Sie das Seitenverhdltnis an, und passen Sie die anderen Einstellungen in Bezug auf das
Bild an.

Audioeinstellungen: Passen Sie Lautstarke, Balance und Equalizer und die anderen Audioeinstellungen
an.

Einrichtungseinstellungen: Zeigen Sie die Monitorinformationen an, wéhlen Sie die Sprache oder setzen
Sie die Einstellungen auf ihre Standardwerte zur(ck.

Steuerungseinstellungen: Konfigurieren Sie Einstellungen wie z. B. die Netzwerkinformationen.

Media-Player-Einstellungen: Konfigurieren Sie den USB-Demomodus und andere Einstellungen.

Zeitplan-Einstellungen: Erstellen Sie Zeitplane fir das automatische Ein-/Ausschalten des Monitors und
legen Sie den die Schlummerfunktion fest.
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Verwenden des Media-Player-Menus

Der Media-Player gibt Bild-, Video- und Musikdateien von
einem USB-Speichergerat wieder, das an den USB-Typ-A-
Anschluss des Monitors angeschlossen ist (Seite 22).

Um das Media-Player-MenU zu 6ffnen, driicken Sie die
Taste SOURCE auf der Fernbedienung, und wéhlen Sie
[Media Player (Media-Player)] aus.

HINWEIS: SchlieBen Sie das USB-Speichergerat, auf
dem die Dateien gespeichert sind, am USB-
Typ-A-Anschluss des Monitors an.

Media-Player-Menu

Diese Funktion kann zur Anzeige von Fotos (Standbildern)
und zur Wiedergabe von Video- und Musikdateien
verwendet werden, die auf dem USB-Speichergerat
gespeichert sind.

Wabhlen Sie den gewlinschten Dateityp fir die Wiedergabe
zwischen [Photo (Foto)], [Music (Musik)] und [Movie (Film)]
aus.

Auswahlen der wiederzugebenden
Dateien

Wiedergeben einer Datei.

Wahlen Sie eine Datei mit den Tasten A, ¥, € und p
auf der Fernbedienung und driicken Sie die Taste p.
Driicken Sie die Taste |, um die Wiedergabe anzuhalten.

+  Wiedergeben mehrerer Dateien

1. Wabhlen Sie die Dateien mit den Tasten A, ¥, € und
» auf der Fernbedienung.

2. Driicken Sie die Taste OK auf der Fernbedienung,
um neben jeder gewuinschten Datei ein Hakchen zu
setzen.

3. Hiermit werden die Dateien als Wiedergabeliste auf
dem USB-Speichergerat gespeichert.

HINWEIS: - Die ausgewahlten Dateien werden in der

Reihenfolge wiedergegeben, in der sie im
Ordner angezeigt werden.

+ Dateinamen durfen nur alphanumerische
Zeichen enthalten.

Bedienungstasten

Druicken Sie die Taste OK auf der Fernbedienung
wéhrend der Wiedergabe einer Datei, um das OSD-
Bedienungsmeni auf dem Bildschirm anzuzeigen.

Driicken Sie die Tasten 4, P, um einen Eintrag im
Bedienungsmend hervorzuheben, und driicken Sie dann
die Taste OK.

Driicken Sie die Taste ¥ auf der Fernbedienung, um das
Bedienungsmenu zu schlieBen.

Wiedergeben einer Diashow

Wahlen Sie die Dateien mit den Tasten A, ¥, <4, » und
dricken Sie die Taste p», um eine Diashow zu starten.
Driicken Sie die Taste ||, um die Diashow anzuhalten.

Wahlen Sie zum Anhalten der Diashow mit dem OSD-
Ment die Option [El aus.
Wahlen Sie zum Fortsetzen der Diashow aus.

Wahlen Sie Bl aus, oder driicken Sie die Taste |44 auf
der Fernbedienung, um zurtck zum vorherigen Bild zu
wechseln.

Wahlen Sie &l aus, oder driicken Sie die Taste pPp| auf
der Fernbedienung, um zum né&chsten Bild zu wechseln.

Wahlen Sie IE aus, oder driicken Sie die Taste [l auf
der Fernbedienung, um die Diashow zu beenden.

Wiederholen der Wiedergabe

Die Wiederholungseinstellung kann fir die Dateiwiedergabe
konfiguriert werden. Die folgenden Modi kdnnen ausgewahit
werden.

% — Wiederholung aus

Es sind keine Dateien ausgewahlt.
— Alle Dateien im Ordner werden einmal in der
Sortierreihenfolge wiedergegeben.

Mindestens eine Datei ist ausgewahlt.
— Alle mit einem Hakchen versehenen Dateien werden
einmal in der Sortierreihenfolge wiedergegeben.

— Wiederholung einer Datei

— Aktuell wird eine Datei wiedergegeben: Die aktuelle
Datei wird in einer Schleife wiedergegeben. — Aktuell wird
keine Datei wiedergegeben: Die hervorgehobene Datei
im Ordner wird in einer Schleife wiedergegeben.

Mindestens eine Datei ist ausgewahlt.
Die erste mit einem Hékchen versehene Datei in der
Sortierreihenfolge wird in einer Schleife wiedergegeben.

— Wiederholung aller Dateien

Es sind keine Dateien ausgewéhlt.
— Alle Dateien im Ordner werden in der Sortierreihenfolge
in einer Schleife wiedergegeben.

Mindestens eine Datei ist ausgewahlt.
— Die ausgewahlten Dateien werden in der
Sortierreihenfolge in einer Schleife wiedergegeben.
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Weitere Funktionen

« Wahlen Sie [EB aus, um die Wiedergabeliste von Dateien
anzuzeigen.
Sie kdnnen die wiederzugebenden Dateien auch in der
Liste auswahlen.

Wahlen Sie wahrend der Wiedergabe einer Datei
aus, um Informationen zur gerade angezeigten Datei
anzuzeigen.

Bedienung flir Videos und Musik

Wahlen Sie die Dateien mit den Tasten A, ¥V, <4, » der
Fernbedienung und driicken Sie die Taste p», um die
Wiedergabe zu starten.

Driicken Sie die Taste ||, um die Wiedergabe anzuhalten.

Wabhlen Sie zum Anhalten der Wiedergabe mit dem OSD-
Men die Option [l aus.

&% — Wiederholung einer Datei

— Aktuell wird eine Datei wiedergegeben: Die aktuelle
Datei wird in einer Schleife wiedergegeben. — Aktuell wird
keine Datei wiedergegeben: Die hervorgehobene Datei
im Ordner wird in einer Schleife wiedergegeben.

Mindestens eine Datei ist ausgewahilt.
Die erste mit einem Hakchen versehene Datei in der
Sortierreihenfolge wird in einer Schleife wiedergegeben.

,,,,,,,

Es sind keine Dateien ausgewéhlt.
— Alle Dateien im Ordner werden in der Sortierreihenfolge
in einer Schleife wiedergegeben.

Mindestens eine Datei ist ausgewahilt.
— Die ausgewéhlten Dateien werden in der
Sortierreihenfolge in einer Schleife wiedergegeben.

Wahlen Sie zum Fortsetzen der Wiedergabe &l aus. Weitere Funktionen

Waéhlen Sie fir den schnellen Vorlauf aus.
FF2X, FF4X, FF8X, FF16X, FF32X

(Der Ton wird nicht ausgegeben.)

(FF32X kann nur ausgewahlt werden, wenn eine
Videodatei wiedergegeben wird.)

Wahlen Sie fur den Schnellriicklauf [l aus.
FB2X, FB4X, FB8X, FB16X, FB32X

(Der Ton wird nicht ausgegeben.)

(FB32X kann nur ausgewahlt werden, wenn eine
Videodatei wiedergegeben wird.)

Wahlen Sie [El aus oder drlicken Sie die Taste |4« auf
der Fernbedienung, um zurick zur vorherigen Datei zu
wechseln.

Wahlen Sie IEB aus oder driicken Sie die Taste PP auf
der Fernbedienung, um zurtick zur nachsten Datei zu
wechseln.

Wahlen Sie [l aus oder driicken Sie die Taste Il auf der
Fernbedienung, um die Wiedergabe zu beenden.

Wiederholen der Wiedergabe

Die Wiederholungseinstellung kann fur die Dateiwiedergabe
konfiguriert werden. Die folgenden Modi kénnen ausgewahit
werden.

% — Wiederholung aus

Es sind keine Dateien ausgewahilt.
— Alle Dateien im Ordner werden einmal in der
Sortierreihenfolge wiedergegeben.

Mindestens eine Datei ist ausgewahilt.
— Alle mit einem Hakchen versehenen Dateien werden
einmal in der Sortierreihenfolge wiedergegeben.
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Wahlen Sie [El aus, um die Wiedergabeliste von Dateien
anzuzeigen.

Sie kdnnen die wiederzugebenden Dateien auch in der
Liste auswahlen.

Wahlen Sie wahrend der Wiedergabe einer Datei
aus, um Informationen zur wiedergegebenen Datei
anzuzeigen.

HINWEIS: - Verwenden Sie als USB-Gerat
ausschlieBlich Massenspeichergeréte.

+ Wir kdnnen nicht garantieren,
dass alle handelsuiblichen USB-
Massenspeichergerate unterstutzt werden.

+ Verwenden Sie keinen USB-Hub.

+ Verwenden Sie kein USB-Speichergerat
mit mehreren Partitionen.

+ Der USB-Typ-A-Anschluss des Monitors
unterstitzt 5 V / 500 mA. Wenn Sie
ein USB-Gerat mit mehr als 500
mA verwenden, empfehlen wir die
Verwendung des mit dem USB-Gerat
gelieferten Netzteils.

+ Wenn Sie ein USB-Gerat an einen
Computer anschlieBen, das auf FAT16
oder FAT32 formatiert ist, werden Sie
moglicherweise in einer Nachricht dazu
aufgefordert, das USB-Gerat zu scannen
und zu beheben. Fiihren Sie in diesem
Fall ,Scannen und beheben“ aus.



Datenformat fiir USB

Unterstitzte Dateisysteme

FAT16 (max. 2 GB),
FAT32 (max. 4 GB)

Dateierweiterung

Max. Anzahl von 9
Ordnerebenen
Max. Anzahl von Fotos 997

Fotomodus

Dateiformat

Min. Bildauflésung (H x V)

Max. Bildauflésung (H x V)

JPEG, JPG, JPE

Dateierweiterung

Baseline-JPEG

Ohne Zeilensprung

Dateiformat

75 x 75 Pixel

Max. Bitrate

15.360 x 8.640 Pixel

9.600 x 6.400 Pixel

Max. Kanalzahl

MP3

Containerformat

MPEG1/2 Layer3 (MP3)

Unterstiitzter Video-Codec

320 kbps

2 Kanale

Unterstiitzter Audio-Codec

(WMV3)

Audio-Codec Max. Audiobitrate*? Max. Kanalzahl
LPCM 1,5 Mbit/s 5,1 ch*'
MPEG1/2 Layer3 (MP3) 320 kbps 2 Kanéle
AAC AAC-LC: 576 kbps 5,1 ch*'
HE-AAC v1: 288 kbps
HE-AAC v2: 144 kbps
WMA 9 Standard 320 kbps 2 Kanale
WMA 10 Pro MO 192 kbps 2 Kanaéle
WMA 10 Pro M1 384 kbps 5,1 ch*'
WMA 10 Pro M2 768 kbps 5,1 ch*'

MPG, MPEG MPEG1, MPEG2, MPEG4 LPCM, MP3, AAC
TS MPEG2, H.264, HEVC/H.265 LPCM, MP3, AAC
MP4 MPEG2, MPEG4, H.263, H.264, HEVC/H.265 LPCM, MP3, AAC
WMV H.264, Windows Media Video 9 WMA 9, WMA 10 Pro
Video-Codec Max. Videobitrate** Max. Videoauflésung (H x V)

MPEGH1 40 Mbit/s 1920 x 1080 @30 Hz

MPEG2 40 Mbit/s 1920 x 1080 @30 Hz

MPEG4 40 Mbit/s 1920 x 1080 @30 Hz

H.263 40 Mbit/s 1920 x 1080 @30 Hz

H.264 135 Mbit/s 3840 x 2160 @60 Hz

HEVC/H.265 100 Mbit/s 3840 x 2160 @60 Hz

Windows Media Video 9 40 Mbit/s 1920 x 1080 @30 Hz

*1: Die Wiedergabe erfolgt herunterkonvertiert auf 2 Kanéle.

*2: Moglicherweise erfolgt bei maximaler Video- und Audiobitrate keine gleichméaBige Wiedergabe.

HINWEIS: Manchmal ist es eventuell nicht méglich, eine Videodatei wiederzugeben, selbst wenn die oben genannten
Bedingungen erflllt sind.
Je nach Bitrate wird die Datei mdglicherweise nicht richtig wiedergegeben.
Videodateien, die mit einem Codec erstellt wurden, der vom Bildschirm nicht unterstitzt wird, kdbnnen nicht
wiedergegeben werden.
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xapitel s Erweilterte Bedienung

Inhalt dieses Kapitels:
= ,Erstellen eines Energiezeitplans® auf Seite 45
,Verwenden von Bildmodi“ auf Seite 46

=
= ,Konfigurieren der Sicherheit und Sperren der Monitorbedienelemente” auf Seite 47
=

~operren der Tasten® auf Seite 48
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Erstellen eines Energiezeitplans

Mithilfe der Zeitplan-Funktion kann der Bildschirm so konfiguriert werden, dass er zu verschiedenen Zeiten automatisch
eingeschaltet wird und in den Standby-Modus wechselt.

So programmieren Sie den Zeitplan:
1. Offnen Sie das Menti [SCHEDULE (ZEITPLAN)] im OSD-Meni. E

a. Verwenden Sie die Tasten A/V¥ der Fernbedienung, um SST“““T‘_G
[Current Time settings (Aktuelle Zeit Einstellen)] auszuwahlen. Current Tme Setings

b Dricken Sie die Taste OK auf der Fernbedienung. Driicken Schedlislsetings
Sie die Tasten 4, P> der Fernbedienung, um zwischen den
Stunden- und Minutenfeldern zu wechseln.

c. Verwenden Sie die Tasten A/V der Fernbedienung, um die
Zeit einzustellen.

2. Drucken Sie nach dem Einstellen der Zeit die Taste MENU auf der
Fernbedienung.

@Move Select Return EXIT

3. Verwenden Sie die Tasten A/V der Fernbedienung, um [Schedule
settings (Zeitplan Einstellungen)] auszuwahlen.

a Dricken Sie die Taste OK auf der Fernbedienung. Platzieren Sie den Cursor auf [Power On (Einschalten)] und driicken
Sie die Taste OK auf der Fernbedienung, um das [Power On (Einschalten)] zu aktivieren. Driicken Sie die Tasten 4, »
der Fernbedienung, um zwischen den Stunden- und Minutenfeldern zu wechseln.

Verwenden Sie die Tasten A/V der Fernbedienung, um die Zeit einzustellen.

Power On (Einschalten) deaktiviert Power On (Einschalten) aktiviert

BB 3 K KN

b Verwenden Sie die Tasten 4, » auf der Fernbedienung, um den Cursor auf [Power Off (Ausschalten)] zu platzieren, und
dricken Sie die Taste OK auf der Fernbedienung, um das [Power Off (Ausschalten)] zu aktivieren. Driicken Sie die Tasten
<4, P> der Fernbedienung, um zwischen den Stunden- und Minutenfeldern zu wechseln.

Verwenden Sie die Tasten A/V der Fernbedienung, um die Zeit einzustellen.

Power Off (Ausschalten) deaktiviert Power Off (Ausschalten) aktiviert

I N I N

4. Dricken Sie nach dem Einstellen des Zeitplans die Taste MENU auf der Fernbedienung, um zum vorherigen Menu
zuriickzukehren, oder driicken Sie die Taste EXIT auf der Fernbedienung, um das OSD-Menu zu schlieBen.
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Verwenden von Bildmodi

Es sind verschiedene Bildmodi verfligbar. Sie wurden fir verschiedene Anwendungen konfiguriert, wie in der Tabelle
,Bildmodus-Typen“ unten beschrieben.

So wechseln Sie die Bildmodi:

Gehen Sie im OSD-Men( zu [Video (Video)] -> [Picture Mode (Bildmodus)] oder driicken Sie die Taste PICTURE auf der
Fernbedienung, um einen Modus auszuwahlen.

HDR Video (HDR-Video) -> Dynamic (Dynamisch) -> Standard (Standard) -> Energy Savings (Energiesparmodus) ->
T Conferencing (Conferencing) -> HighBright (HighBright) -> Custom (Benutzerdefiniert)
|

Bildmodus-Typen

Picture Mode (Bildmodus) ‘ Zweck

HDR-Video (HDR-Video) * Einstellung fur das Video im HDR-Format (kann nur ausgewahlt werden, wenn ein HDR-
Signal eingegeben wird)

Dynamic (Dynamisch) Hochkontrast-Videoeinstellung
Standard (Standard) Standard-Videoeinstellung
Energy Savings Videoeinstellung kompatibel mit dem Standard International Energy Star.

(Energiesparmodus)

Conferencing (Conferencing) | Fir Videokonferenzen geeignetes Videoformat

HighBright (HighBright) Fur hellere Umgebungen geeignetes Videoformat

Custom (Benutzerdefiniert) Anpassbare Einstellungen
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Konfigurieren der Sicherheit und Sperren der
Monitorbedienelemente

Im Normalbetrieb kann der Monitor von jeder Person tiber die Fernbedienung oder das Monitorbedienfeld gesteuert werden.
Sie kdnnen das Verwenden und Andern von Monitoreinstellungen durch Unbefugte verhindern, indem Sie die Sicherheits- und
Sperreinstellungen aktivieren.

In diesem Abschnitt werden die folgenden Sicherheits- und Sperrfunktionen behandelt:
+ Sperren der Tasten des Monitorbedienfelds

Sperren der Tasten auf der Fernbedienung
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Sperren der Tasten

Die Sperreinstellungen verhindern, dass der Monitor auf Betatigung der Tasten auf der Fernbedienung oder am
Monitorbedienfeld reagiert. Wenn Sie die Tasten sperren, kdnnen einige Tasten so konfiguriert werden, dass sie entsperrt
bleiben. Zum Sperren und Entsperren der Tasten muss kein Kennwort eingegeben werden.

Sperren der Tasten des Bedienfelds

Durch die Option [Key Lock Settings (Tastensperre Einstellungen)] wird verhindert, dass der Monitor Uber die Tasten am
Bedienfeld gesteuert werden kann.

Input Labels

Key Lock Settings
IR Lock Settings
Power supply
LED Indicator

Mute Settings
Thermal Management
Signal Information

@ Move Select Return EXIT

1. Gehen Sie im OSD-Men zu [Setup (Einrichtung)] -> [Other settings (Andere Einstellungen)] -> und wéahlen Sie dann [Key
Lock Settings (Tastensperre Einstellungen)].

2. Wabhlen Sie den Bereich der Tastensperre aus.

« Off (Aus): Alle Tasten funktionieren normal.
+ Mode1 (Modus 1): Nur die Betriebstaste und die Funktion zum Wechseln der Eingabe funktionieren.
+ Mode2 (Modus 2): Alle Tasten sind gesperrt. (Im Standbymodus kann nur die Betriebstaste verwendet werden.)

HINWEIS: Die Tasten sind 3 Sekunden nach Auswahl von Modus1 oder Modus2 gesperrt.

Entsperren der Tasten des Bedienfelds am Monitor

Fuhren Sie die folgenden Schritte aus, wenn sich der Monitor im Ein-Modus befindet.

OSD-Menii: Um die Sperre aufzuheben und den normalen Tastenbetrieb wiederherzustellen, setzen Sie die [Key Lock
Settings (Tastensperre Einstellungen)] mit der Fernbedienung auf [Off (Aus)].

Monitor-Tasten: Um die Sperre aufzuheben und die normale Tastenbedienung wiederherzustellen, halten Sie die Taste
MENU mindestens 5 Sekunden lang gedrtickt.
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Sperren der Tasten auf der Fernbedienung

Die Option [IR Lock Settings (IR-Sperreinstellungen)] verhindert, dass der Monitor mit der Fernbedienung gesteuert wird.
HDMI1

DT

Setup

Input Labels

Key Lock Settings

IR Lock Settings
Power supply

LED Indicator

Mute Settings
Thermal Management
Signal Information

© Move Select Return EXIT

1. Gehen Sie im OSD-Menl zu [Setup (Einrichtung)] -> [Other settings (Andere Einstellungen)] -> und wahlen Sie dann [IR
Lock Settings (IR-Sperreinstellungen)].

2. Wabhlen Sie den Bereich der Tastensperre aus.

+ Off (Aus): Alle Tasten funktionieren normal. —
+ Mode1 (Modus 1): Nur die POWER- und SOURCE-Tasten funktionieren.
DEF GHI
+ Mode2 (Modus 2): Alle Tasten sind gesperrt. (Im Standbymodus kann nur die Betriebstaste 2 3
verwendet werden.) ";° =

HINWEIS: Die Tasten sind 3 Sekunden nach Auswahl von Modus1 oder Modus2 gesperrt.

Entsperren der Tasten der Fernbedienung

Fihren Sie die folgenden Schritte aus, wenn sich der Monitor im Ein-Modus befindet.

OSD-Mentii: Um die Sperre aufzuheben und den normalen Tastenbetrieb wiederherzustellen, setzen Sie die [IR Lock Settings
(IR-Sperreinstellungen)] mit der Monitor-Tasten auf [Off (Aus)].

Fernbedienung: Um die Sperre aufzuheben und die normale Tastenbedienung wiederherzustellen, halten Sie die Taste EXIT
mindestens 5 Sekunden lang gedrickt.
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«apitelts  EXterne Steuerung

Inhalt dieses Kapitels:

=

=
=
=

,Steuern des Monitors Uber RS-232C* auf Seite 51
,Steuern des Monitors Uber LAN" auf Seite 52
,HTTP-Browser" auf Seite 53

,Befehle® auf Seite 56

AnschlieBen von externen Geraten

Es gibt zwei Mdglichkeiten, externe Gerate zum Steuern des Monitors anzuschlieBen.

RS-232C-Schnittstelle

AnschlieBen eines externen Geréats an den RS-232C-Anschluss des Monitors.
Netzwerk (LAN) -Schnittstelle

Verbinden eines Netzwerks mit dem LAN-Anschluss des Monitors mit einem LAN-Kabel.
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Steuern des Monitors uiber RS-232C

Dieser Monitor kann gesteuert werden, indem ein persénlicher Computer mit einem RS-232C-Anschluss Uber ein
handelstbliches gekreuztes RS-232C-Kabel an den RS-232C-Anschluss des Monitors angeschlossen wird. Die folgenden
Vorgange sind mdglich.

+ Schalten Sie den Monitor ein oder versetzen Sie ihn in den Standbymodus.
+ Wechseln zwischen Eingangssignalen.
* Umschalten zwischen Stummschaltung Ein und Aus.

HINWEIS: Stellen Sie [Control Interface (Steuerungsschnittstelle)] unter [Control Settings (Steuerungseinstellungen)] auf
[RS-232C (RS-232C)] (Seite 80) ein.

Anschluss

Monitor und Computer.
Schalten Sie den Monitor und den Computer tGber den Hauptnetzschalter aus, bevor Sie einen Computer an den Monitor
anschlieBen.

Schalten Sie zuerst den Computer und dann den Monitor ein. (Andernfalls funktioniert der COM-Anschluss méglicherweise
nicht ordnungsgeman.)

Um den Computer Uber Befehle zu steuern, die von einem Uber ein RS-232C-Kabel angeschlossenen Computer gesendet
werden, verwenden Sie die Steuerbefehle. Anleitungen fir die Steuerbefehle kénnen im Abschnitt ,,Befehle® in ,Externe
Steuerung” in diesem Handbuch oder in ,External_Control.pdf™ (siehe ,Anhang B Externe Ressourcen® Seite 72)
gefunden.

Computer

RS-232C

: (]t i J j—

RS-232C-Kabel

HINWEIS: - Falls Inr Computer nur lber einen 25-poligen seriellen Anschluss verfligt, bendtigen Sie einen
entsprechenden Adapter.

+ Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Handler.
+ Die Pinbelegung wird unter ,Pinbelegung RS-232C Eingang/Ausgang” erlautert.

Dieser Monitor verwendet RXD-, TXD- und GND-Leitungen fir die RS-232C-Steuerung.

Ein handelsiibliches gekreuztes Kabel (Nullmodem-Kabel) (nicht im Lieferumfang enthalten) sollte zur RS-232C-Steuerung
verwendet werden.
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Pinbelegung

RS-232C-Eingang/Ausgang

Pin-Nr.

Bezeichnung

NC

RXD

TXD

NC

GND

NC

NC

NC

OO N[oja|~h|WOW|IN|—=

NC

D-Sub 9-Pin (Monitorseite)

\‘Qoooo/) 5
s —O00C -5

1

Dieser Monitor verwendet RXD-, TXD- und GND-Leitungen fir die RS-232C-Steuerung.

Steuern des Monitors tiber LAN

Der Monitor ist mit einem LAN-Anschluss (RJ-45) ausgestattet. Wenn Sie den Monitor an ein Netzwerk anschlieBen, kdnnen Sie
E-Mail-Benachrichtigungen vom Monitor empfangen und den Monitor von einem Computer Uber ein Netzwerk steuern. Um eine

LAN-Verbindung nutzen zu kénnen, missen Sie dem Monitor eine IP-Adresse zuweisen (Seite 80).

Der Monitor erhalt bei Verbindung mit einem DHCP-Netzwerk automatisch eine IP-Adresse.

HINWEIS: Stellen Sie [Control Interface (Steuerungsschnittstelle)] unter [Control Settings (Steuerungseinstellungen)] auf

Beispiel fiir LAN-Verbindung

[LAN (LAN)] (Seite 80) ein.

Server

LAN-Kabel
(handelslblich)

HINWEIS: HINWEIS: Verwenden Sie ein LAN-Kabel
der Kategorie 5 oder hdher.
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HTTP-Browser

Uberblick

SchlieBen Sie den Monitor mit einem handelstblichen LAN-Kabel an, um die LAN-Einstellungen Uber die HTTP-Serverfunktion
zu konfigurieren.

Dieser Monitor verwendet ,,Jav_a_tScript“ und ,,Cookies” und der Browser sollte so eingestellt sein, dass er diese Funktionen
akzeptiert. Informationen zum Andern der Einstellungen und zum Verwenden von JavaScript und Cookies erhalten Sie in den
Hilfedateien flir den Webbrowser.

Um auf den HTTP-Server zuzugreifen, starten Sie einen Webbrowser auf einem Computer, der mit demselben Netzwerk wie
der Monitor verbunden ist, und geben Sie im Adressfeld die folgende URL ein.

Netzwerkeinstellungen
http://<Adressen-IP des Monitors>
HINWEIS: - Die Steuerungssoftware kann von der NEC Display-Website heruntergeladen werden.

+ StandardmaBig wird die IP-Adresse des Monitors automatisch eingestellt. Nach dem Zuriicksetzen wird die
IP-Adresse automatisch abgerufen.

+ Je nach Netzwerkumgebung kénnen die Anzeigegeschwindigkeit und die Reaktion auf Befehle oder Klicks auf
die Tasten langsam sein, oder die Vorgénge werden nicht erkannt. Wenden Sie sich in einem solchen Fall an
Ihren Netzwerkadministrator.

Der Monitor reagiert méglicherweise nicht, wenn die im Browser angezeigten Tasten in kurzen Abstédnden
wiederholt gedriickt werden. Warten Sie in diesem Fall einen Moment und versuchen Sie es erneut. Wenn Sie
immer noch keine Reaktion erhalten, schalten Sie den Monitor aus und dann wieder ein.

+ Falls der Bildschirm Monitornetzwerkeinstellungen nicht im Webbrowser angezeigt wird, driicken Sie die
Tasten Strg+F5, um lhren Webbrowser zu aktualisieren.

+ Um den Monitor Gber LAN zu steuern, sehen Sie ,External_Control.pdf‘ auf unserer Website (sehen Sie
»+Anhang B Externe Ressourcen” Seite 72). Wenn der Bildschirm nicht angezeigt wird, 16schen Sie den
Cache des Webbrowsers.

Vorbereitung vor der Nutzung

Verbinden Sie den Monitor Uber ein handelslibliches LAN-Kabel mit dem Netzwerk und versuchen Sie dann, die
Browserfunktionen zu verwenden.

Der Betrieb mit einem Browser, der einen Proxy-Server verwendet, ist je nach Art des Proxy-Servers und der
Einstellungsmethode eventuell nicht méglich. Obwohl die Art des Proxy-Servers ein Faktor ist, ist es méglich, dass die
eingestellten Elemente je nach Wirksamkeit des Caches nicht angezeigt werden und die Uber den Browser konfigurierten
Einstellungen beim Betrieb nicht berucksichtigt werden. Es wird empfohlen, nur dann einen Proxyserver zu verwenden, wenn
dies in der Netzwerkumgebung unumganglich ist.
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Bildschirmanpassung lber einen Browser

Rufen Sie die folgende Adresse auf, um den Bildschirm HOME (ZUHAUSE) anzuzeigen. Klicken Sie auf die Links in der linken
Spalte auf dem HOME-Bildschirm, um auf die Einstellungsbildschirme zuzugreifen.

http://<Adressen-IP des Monitors>

Das Standard-Login-Passwort lautet ,admin®.

OSD-Meniieinstellungen in den Web-Steuerelementen des Monitors

Die Funktionen, die sich auf das Netzwerk beziehen, kénnen auf die gleiche Weise wie im OSD-Menu konfiguriert werden,
indem Sie die folgenden Links verwenden.

Top|

STATUS

OVERVIEW N EC

PROTOCOL

TCP

STATUS

AMX

NAME

E438

NETWORK XXXXXXXXXX

SYSTEM VXXX [ VXXX

LOGOUT WWW MMM DD XX:XX:XX 20YY

XXh XXm XXs

192.168.0.10

255.255.255.0

0.0.0.0

0.0.0.0

0.0.0.0

XX:XX:XX:XX:XX: XX
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Netzwerkeinstellungen

Klicken Sie auf ,NETWORK (NETZWERK)" in der linken Spalte auf dem HOME-Bildschirm, um den Einstellungsbildschirm
aufzurufen.

STATUS

PROTOCOL N Ec

TCP
AMX NETWORK SETTINGS
NAME INTERFACE
NETWORK Off
SYSTEM 192.168.0.10
LOGOUT 255.255.255.0
0.0.0.0
0.0.0.0
0.0.0.0
DHCP Wahlen Sie eine Methode fur die Einstellung der IP ADDRESS (IP-ADRESSE).

Off (Aus):  Stellt die behobenen Netzwerkeinstellungen ein.

On (Ein):  Rulft die Netzwerkeinstellungen vom DHCP-Server im Netzwerk ab.

Manual DNS (Manuelle DNS): Ruft die Netzwerkeinstellungen vom DHCP-Server im
Netzwerk ab, jedoch wird die DNS manuell eingestellt.

HINWEIS: Falls Probleme mit der Verbindung auftreten, wenden Sie sich an lhren
Netzwerkadministrator.

IP ADDRESS Stellen Sie die IP-Adresse flir den Monitor ein, der mit dem Netzwerk verbunden ist, wenn [Off
(IP-ADRESSE) (Aus)] fur [DHCP (DHCP)] ausgewahlt ist.

SUBNET MASK Stellen Sie die Subnetzmaske fir den Monitor ein, der mit dem Netzwerk verbunden ist, wenn
(SUBNETZMASKE) [Off (Aus)] fir [DHCP (DHCP)] ausgewahlt ist.

DEFAULT GATEWAY Stellen Sie lhr Standard-Gateway fiir den Monitor ein, der mit dem Netzwerk verbunden ist,

(STANDARD-GATEWAY) wenn [Off (Aus)] fur [DHCP (DHCP)] ausgewahlt ist.
Geben Sie zum Ldschen der Einstellung [0.0.0.0] ein.

DNS PRIMARY Geben Sie die IP-Adresse des mit dem Monitor verbundenen primaren DNS-Servers des
(DNS PRIMAR) Netzwerks ein.

HINWEIS: Geben Sie zum Loschen der Einstellung [0.0.0.0] ein.
DNS SECONDARY Geben Sie die IP-Adresse des mit dem Monitor verbundenen sekundaren DNS-Servers des
(DNS SEKUNDAR) Netzwerks ein.

HINWEIS: Geben Sie zum Léschen der Einstellung [0.0.0.0] ein.

AMX-Einstellungen

Klicken Sie auf ,AMX (AMX)“in der linken Spalte auf dem HOME-Bildschirm, um den Einstellungsbildschirm aufzurufen.

AMX BEACON Wenn der Monitor an ein Netzwerk angeschlossen ist, das das NetLinx-Steuersystem von AMX unterstiitzt,
(AMX BEACON) | aktivieren oder deaktivieren Sie die Funktion zum Senden eines Beacons an das System von AMX Device
Discovery.

HINWEIS: Wenn Sie ein Geréat verwenden, das die AMX-Geréateerkennung unterstitzt, erkennen alle AMX NetLinx-
Steuerungssysteme das Geréat und laden das passende Gerateerkennungsmodul von einem AMX-Server
herunter.
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Befehle

Wenn Sie den Monitor ber RS-232C an einen Computer anschlieBen oder Uber ein LAN mit einem Netzwerk verbinden,
kénnen Sie Befehle an den Monitor Gbermitteln, sodass Sie den Monitor von einem verbundenen Geréat aus fernsteuern
kénnen. Anleitungen zu jedem Befehlsformat kénnen in ,External_Control.pdf* auf unserer Website (siehe ,Anhang B Externe

Ressourcen” Seite 72) gefunden werden.

RS-232C-Schnittstelle

Element Details

PROTOKOLL RS-232C
BAUDRATE 9.600 [Bit/s]
DATENLANGE 8 [Bit]
PARITAT KEINE
STOPPBIT 1 [Bit]
FLUSSSTEUERUNG | KEINE

Netzwerk (LAN) -Schnittstelle

Element Details

PROTOKOLL TCP

PORTNUMMER 7142

KOMMUNKATIONSGESCHWINDIGKEIT AUTO-Einstellung (10/100 Mbit/s)
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xapitet 7 F€hlerbehebung

Inhalt dieses Kapitels:

= ,Wenn ein Problem mit dem Monitor auftritt... auf Seite 58

,ES wird nichts angezeigt...” auf Seite 58

,Das Bild wird nicht richtig angezeigt..." auf Seite 59

,Ein Anweisungs- oder Warnbildschirm wird angezeigt...“ auf Seite 61
»Sonstiges (bei Anschluss an einen Computer)” auf Seite 61
»oonstiges (Fernbedienung, Lautsprecher)® auf Seite 62

~oonstiges (bei Anschluss Uber RS-232C oder LAN)" auf Seite 62

,Beim Verwenden eines Media Players* auf Seite 62

$ & & & & 0 40 3

,Beim Verwenden eines Videogerats* auf Seite 62
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Wenn ein Problem mit dem Monitor auftritt...

Sehen Sie in einem solchen Fall bitte Folgendes.

Es wird nichts angezeigt...

Symptom

Es wird nichts auf
dem Bildschirm
angezeigt.

Zustand Ursache und L6sung Referenz
Die Betriebsanzeige ist Prifen Sie, ob das Netzkabel richtig angeschlossen ist. S. 1M
Iau?sescl\;lalt"eF Verwenden Sie ein anderes Gerét, um zu priifen, ob die
m -Menu ist Steckdose korrekt mit Strom versorgt wird.
[Setup (Einrichtung)] ->
[Other Settings (Andere
Einstellungen)] -> [LED
Indicator (LED-Anzeige)] auf
[On (Ein)] gestellt
Die Betriebsanzeige Es kann ein Anschluss ausgewabhlt sein, an dem kein Signal | S.21
leuchtet blau eingegeben wird. Driicken Sie die Eingangsschaltertaste,
um einen anderen Eingangsanschluss zu wahlen.
Rufen Sie das OSD-Mendi auf und prifen Sie die folgenden | S.39
Einstellungen.
e Wenn das OSD-Menii nicht angezeigt wird, kann es zu
einer Fehlfunktion des Monitors kommen.
Wenden Sie sich an lhren Handler.
e Wenn das OSD-Menu ordnungsgemanB angezeigt wird, S.75
liegt keine Fehlfunktion des Monitors vor. Passen Sie
[Backlight / Brightness (Hintergr.-Bel.)] und [Contrast
(Kontrast)] in den [Video (Video)]-Einstellungen an.
e Wenn das Bild nach dem Einstellen von [Backlight / S.26
Brightness (Hintergr.-Bel.)] und [Contrast (Kontrast)] im
OSD-Menii nicht angezeigt wird, Uberprifen Sie, ob das
angeschlossene Gerat richtig funktioniert. Wenn der
Monitor an einen Computer angeschlossen ist, Gberprifen
Sie die Frequenz, die Auflésung und den Typ des
Ausgangssignals am Computer.
Die Betriebsanzeige Die Energiesparfunktion wird méglicherweise ausgefihrt. S.23,
leuchtet in einer anderen | Driicken Sie eine beliebige Taste auf der Tastatur, bewegen | S.34
Farbe als blau oder Sie die Maus oder driicken Sie die POWER-Taste am
blinkt. Netzkabel oder auf der Fernbedienung.
Prifen Sie, ob das Signalkabel korrekt an die Eingangs- S.25
und Ausgangsanschlisse des Monitors und des
angeschlossenen Gerats angeschlossen ist.
Prifen Sie, ob der Netzadapter richtig angeschlossen ist. S.26

Prifen Sie, ob der angeschlossene Computer oder das
Videogerat eingeschaltet ist.

Das Bild auf dem
Bildschirm ist
verschwunden.

Der Bildschirm, auf dem
das Bild korrekt angezeigt
wurde, wurde schwarz,
begann zu blinken oder
zeigte nichts mehr an.”

Der LCD-Bildschirm muss ausgetauscht werden. Wenden
Sie sich an lhren Handler.

*Die Lebensdauer der im Monitor verwendeten Hintergrundbeleuchtung kann zu Ende sein.

Deutsch - 58



Das Bild wird nicht richtig angezeigt...

Symptom Ursache und Lésung Referenz
Auf dem Bildschirm erscheinen | Dies ist auf die Eigenschaften von LCD-Bildschirmen zurtickzufiihren und
schwarze Punkte (Punkte, stellt keine Fehlfunktion dar.
die nicht leuchten) oder helle
Punkte (Punkte, die immer
leuchten).
Die Helligkeit des Bildes ist Dies kann je nach angezeigtem Inhalt auftreten. Dies ist auf die
nicht gleichmaBig. Eigenschaften von LCD-Bildschirmen zurlickzufihren und stellt keine
Fehlfunktion dar.
Der Schatten von diinnen Dies kann je nach angezeigtem Inhalt auftreten. Dies ist auf die
vertikalen Linien erscheint auf Eigenschaften von LCD-Bildschirmen zurtickzufiihren und stellt keine
dem Bildschirm. Fehlfunktion dar.
Ein Moiré-Effekt erscheint, wenn | Dies kann passieren, wenn detaillierte Muster angezeigt werden. Dies ist
detaillierte Muster angezeigt auf die Eigenschaften von LCD-Bildschirmen zurtickzufiihren und stellt
werden. keine Fehlfunktion dar.
Die Farben sehen je nach Der Farbton kann je nach Betrachtungswinkel (der Winkel, aus dem der S.66-
Betrachtungswinkel nicht richtig | Bildschirm betrachtet wird) stark variieren. 69
aus.
Der Anzeigezustand des Der Anzeigezustand andert sich allmé&hlich, wéhrend der Monitor S.23
Bildschirms &ndert sich verwendet wird. Auch die Umgebungstemperatur kann einen Einfluss
allméhlich. auf den Anzeigezustand haben. Dies ist auf die Eigenschaften von LCD-
Bildschirmen zurtckzufihren und stellt keine Fehlfunktion dar.
Nach dem Wechsel des Wenn das gleiche Standbild Uber einen langeren Zeitraum angezeigt wird,
Bildschirms bleibt das Bild des | kann dieses Phdnomen des anhaltenden Bildes auftreten.
vorherigen Bildschirms leicht Sie kénnen die POWER-Taste der Fernbedienung oder die Taste () des
erhalten. Monitors driicken, um den Monitor in den Standbymodus zu versetzen, oder
etwa einen Tag lang wechselnde Bilder anzeigen, bis das anhaltende Bild
auf naturliche Weise verschwindet. Wenn das Standbild sehr lange angezeigt
wird, verschwindet das anhaltende Bild mdglicherweise nicht. Dies ist keine
Fehlfunktion. Es wird empfohlen, den Monitor auszuschalten, wenn Sie ihn
nicht verwenden.
Die Farben werden nicht richtig | Rufen Sie das OSD-Menu auf und prifen Sie die folgenden Einstellungen. | S.39
angezeigt. e Wenn das OSD-Menii nicht ordnungsgeméaB angezeigt wird, liegt
maoglicherweise eine Fehlfunktion des Monitors vor.
Wenden Sie sich an lhren Handler.
e Wenn das OSD-Meni ordnungsgemaB angezeigt wird, liegt keine S.75,
Fehlfunktion des Monitors vor. Wahlen Sie [Color (Farbe)] und passen S.75
Sie die Farben nach Bedarf an oder fihren Sie [Reset Video Settings
(Videoeinst. riicksetzen)] unter den [Video (Video)]-Einstellungen aus,
um die Einstellungen auf ihre Standardwerte zurtickzusetzen.
e Wenn das OSD-Menii richtig angezeigt wird und der Computerbildschirm | S.25,
nach dem Ausfuhren von [Reset Video Settings (Videoeinst. riicksetzen)] | S.64

unter [Video (Video)] nicht richtig erscheint, GUberprifen Sie die
Verbindung zum Computer sowie die Einstellung der Frequenz, der

Auflédsung und des Ausgangssignaltyps am Computer.

Deutsch - 59



Das Bild wird nicht korrekt
angezeigt (Probleme, die oben
nicht aufgefiihrt wurden)

oder das Video wird kurzzeitig
unterbrochen.

Die Bildqualitat kann sich verschlechtern oder das Video kann
unterbrochen werden, wenn ein Transponder, ein Verteiler oder ein
langes Kabel verwendet wird. Ersetzen Sie das verwendete Kabel

durch ein abgeschirmtes Kabel oder schlieBen Sie es direkt an den
Monitor an, ohne einen Transponder oder einen Verteiler zu verwenden.
Wenn eine Verlangerung mit einem Twisted-Pair-Kabel verwendet wird,
stellen Sie sicher, dass diese abgeschirmte Kabel unterstutzt. Je nach
Einsatzumgebung und verwendetem Kabel kann auch ein Rauschen auf
dem Bildschirm erscheinen oder das Video kann unterbrochen werden.
Lesen Sie in einem solchen Fall die ,VorsichtsmaBnahmen zur Installation
und zum Anschluss des Displays” auf der Website von NEC Display
Solutions.

Rufen Sie das OSD-Menu auf und prufen Sie die folgenden Einstellungen.

e Wenn das OSD-MenU nicht ordnungsgemanB angezeigt wird, liegt
mdglicherweise eine Fehlfunktion des Monitors vor.
Wenden Sie sich an lhren Handler.

e Wenn das Video unterbrochen wird, wenn ein HDMI-Signal mit der
Auflésung 3840 x 2160 oder 4096 x 2160 eingegeben wird, verwenden
Sie ein HDMI-Kabel, das 4K unterstiitzt.

Das Gerat schaltet sich
automatisch aus.

Prifen Sie die Einstellung in [Setup (Einrichtung)] -> [Power save settings
(Stromspareinst.)] -> [Auto Power Down (Abschaltautomatik)].

Stellen Sie die [CEC (CEC)]-Einstellung unter [Setup (Einrichtung)] -> [HDMI
Settings (HDMI-Einstellungen)] auf [Off (Aus)].

Prifen Sie die Einstellung in [Schedule (Zeitplan)] -> [Sleep Timer
(Schlummerfunktion)].

S.77,
S.82

Der Monitor funktioniert nicht
geman der Zeitplanfunktion.

Prifen Sie die Einstellung in [Schedule (Zeitplan)] -> [Current Time settings
(Aktuelle Zeit Einstellen)].

Aktivieren Sie [Power On (Einschalten)] unter [Schedule (Zeitplan)] ->
[Schedule settings (Zeitplan Einstellungen)].

Aktivieren Sie [Power Off (Ausschalten)] unter [Schedule (Zeitplan)] ->
[Schedule settings (Zeitplan Einstellungen)].

S.82

Die Anzeige ist gestort.

Die Anzeige kann gestort sein, wenn die Stromversorgung eingeschaltet
wird oder wenn die Einstellungen gedndert wurden. Dies ist keine
Fehlfunktion.
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Ein Anweisungs- oder Warnbildschirm wird angezeigt...

Es wird eine Warnmeldung | Das Signalkabel ist mdglicherweise SchlieBen Sie das Signalkabel S.25
auf dem Bildschirm nicht richtig an den Eingangs- oder ordnungsgeman an die Eingangs- und
angezeigt.*' Ausgangsanschlussen des Monitors Ausgangsanschlusse des Monitors
oder des Computers angeschlossen. und des Computers an.
No Signal Der HDMI-Eingang hat sich Stellen Sie die [CEC (CEC)]- S.78
Ploase check input signal or Connection, maoglicherweise umgeschaltet. E>|n[|s_|tgl|l\l/|1|ng ‘;ELegrs[?ng& I(_Emnchtung)]
Einstellungen)] auf [Off (Aus)].
Das Signalkabel kann beschédigt sein. | Prifen Sie, dass das Signalkabel nicht
beschédigt ist.
Der Computer kann ausgeschaltet Prifen Sie, ob der Computer
sein. eingeschaltet ist.
Die Energiesparfunktion des Bewegen Sie die Maus oder driicken
Computers wird mdglicherweise Sie eine Taste auf der Tastatur.
ausgefuhrt.
Méglicherweise wird ein ungeeignetes | Andern Sie die Frequenz des S.64
Signal in den Monitor eingegeben. Eingangssignals oder die Auflésung
Out of Range des Computers.
Es kann ein Signal mit einer héheren Andern Sie die Frequenz des S.64
Auflésung als der vom Monitor Eingangssignals oder die Auflésung
unterstitzten Auflésung eingegeben des Computers.
werden.
Es wird eine Die Umgebungstemperatur Schalten Sie den Monitor aus, da S.79
Temperaturwarnung auf Uberschreitet die garantierte dieses Problem eine Fehlfunktion
dem Bildschirm angezeigt. Betriebstemperatur. verursachen kann.

*1 Je nach Computer wird méglicherweise nicht sofort nach dem Andern der Auflésung oder der Frequenz ein richtiges Signal ausgegeben und
die Warnung kann eine Weile angezeigt werden. Warten Sie in einem solchen Fall etwas ab. Wenn die Bildschirmanzeige wieder normal ist,
bedeutet dies, dass das Eingangssignal korrekt ist.

Sonstiges (bei Anschluss an einen Computer)

Ich kann die Auflésung oder
die Anzahl der Farben nicht
andern/Die Auflésung oder
die Anzahl der Farben ist
festgelegt.

ausgegeben werden.

Manchmal kann das Signal nicht ein- und

Starten Sie den Monitor und den Computer
neu.

Der Treiber der Grafikkarte wird

richtig erkannt.

moglicherweise vom Betriebssystem nicht

Installieren Sie den Grafikkartentreiber
neu. Weitere Informationen zum
Neuinstallationsverfahren finden Sie im
Handbuch des Computers oder beim
Support-Service fir den Computer.
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Sonstiges (Fernbedienung, Lautsprecher)

Symptom Ursache und Lésung Referenz
Die Fernbedienung e Die Batterien sind mdglicherweise leer. S.10,
funktioniert nicht. e Prifen Sie, ob die Batterien richtig eingelegt sind (priifen Sie die Seiten + und -). | S.79
e Die [IR Lock Settings (IR-Sperreinstellungen)] sind méglicherweise auf [Mode 1
(Modus 1)] oder [Mode 2 (Modus 2)] gestellt.
Das Video wird angezeigt, | e Prifen Sie, ob das Audiokabel richtig angeschlossen ist. Priifen Sie auch, ob S.22,
aber es ist kein Ton zu die Audiobalance nicht nur auf einer Seite vollstéandig eingestellt ist. Wenn die S.23,
héren. Balance nur auf eine Seite eingestellt ist, stellen Sie sie in die Mitte. S.76
e Der Ton kann stummgeschaltet sein. Driicken Sie die Stummschalttaste auf der
Fernbedienung oder dem Hauptgeréat und prifen Sie, ob der Ton ausgegeben
wird.
e Die Lautstarke kann auf das Minimum eingestellt werden. Stellen Sie die
Lautstarke mit den Tasten + und - am Hauptgeréat oder mit den Tasten VOL +
und - auf der Fernbedienung ein.
Sonstiges (bei Anschluss liber RS-232C oder LAN)
Symptom Ursache und Lésung Referenz
Die Steuerung tiber RS- Prifen Sie, ob das gekreuzte RS-232C-Kabel richtig angeschlossen ist. S.51
232C ist nicht verfiigbar.
Die Steuerung liber LAN | Prifen Sie, ob das LAN-Kabel (Cat.5 oder hoher) richtig angeschlossen ist. S.52
ist nicht verfugbar. Prifen Sie, dass die Netzwerkeinstellungen richtig konfiguriert sind. S.52

Beim Verwenden eines Media Players

Symptom Ursache und Lésung Referenz
Der Media-Player erkennt | Prifen Sie, ob ein USB-Speichergerdat am USB-Anschluss richtig angeschlossen S.31
das USB-Speichergerét ist.
nicht.
Beim Verwenden eines Videogeréts
Symptom Ursache und Lésung Referenz
Es ist kein Bild und kein | Prifen Sie, ob das externe Gerat (Videoplayer usw.) richtig angeschlossen istund | S.25
Ton vorhanden. ordnungsgeman funktioniert. Weitere Informationen finden Sie im Handbuch des
externen Geréts.
Die Energiesparfunktion des Monitors wird mdglicherweise ausgefihrt. Prifen Sie,
ob das externe Gerat in Betrieb ist (wiedergegeben wird).
Es ist keine Farbe Passen Sie die [Color (Farbe)]-Einstellung an. S.75

vorhanden oder die
Farben sind abnormal.
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kaptels  1echnische Daten

Inhalt dieses Kapitels:

= ,Liste der kompatiblen Signale* auf Seite 64
,E328" auf Seite 66

,E438" auf Seite 67

,E498" auf Seite 68

,E558" auf Seite 69

’ & & 4 0

,E658" auf Seite 70
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Liste der kompatiblen Signale

Auflésung Aktualis(iﬁrzt)mgsrate Component aicoe
640 x 480p 60 R .
720 x 480i 60 . .
720 x 480p 60 ° .
720 x 576i 50 R R
720 x 576p 50 N .
1280 x 720p 50 ° .
1280 x 720p 60 . .
50
1920 x 1080i ° .
60
24
25
1920 x 1080p 30 ° .
50
60
24 — _ o R . .
25 _ _ . . . .
3840 x 2160p 30 _ _ . . : .
50 — _ o R . .
60 — _ o R . .
24 _ _ . . . .
25 — _ o R . .
4096 x 2160p 30 _ _ . . . .
50 — _ o . . .
60 — _ o . . .
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HDMI PC

Aktualisierungsrate

Auflésung (Hz)
720 x 400 70 ° °
640 x 480 60 ° °
56 ° °
800 x 600
60 ° °
1024 x 768 60 ° °
1280 x 720 60 ° °
1280 x 800 60 ° °
1280 x 960 60 ° °
60 ° °
1280 x 1024
75 ° °
1400 x 1050 60 (RB*¥) ° °
1440 x 900 60 ° °
1600 x 1200 60 ° °
1680 x 1050 60 ° °
1920 x 1080 60 ° °
848 x 480 60 ° — — — — ° — — — —
2048 x 1152 60 — ° ° ° ° — ° ° ° °
30 - — ° ° ° °
3840 x 2160
60 — — ° ° ° °
1280 x 768 60 — ° ° ° ° °
1360 x 768 60 — ° ° ° ° °
1366 x 768 60 — ° ° ° ° °
1920 x 1200 60 — — ° ° ° °
1920 x 1440 60 — — ° ° ° °
2560 x 1600 60 — — ° ° ° °

*  RB: Reduced-Blanking-Signal

HINWEIS: - Je nach Aufldsung des Eingangssignals kénnen Texte unscharf bzw. Personen verzerrt dargestellt werden.

+ Je nach Grafikkarte und Treiber wird das Bild mdéglicherweise nicht korrekt dargestellt.

Deutsch - 65



E328

GroBe (AnzeigegroBe)

32"/801,3 mm diagonal

LCD-Typ Aktiv-Matrix-Farb-TFT-LCD
Sichtbare BildgroBe 698,40 x 392,85 mm
Aufldsung 1920 x 1080

Pixelabstand 0,364 mm

Color Ca. 16,77 Millionen Farben (je nach Videokarte)
Brightness 350 cd/m® (Max.) (@25 °C)

Mletrriel 31 - 83 kHz (Analog-Eingabe)
E 15,625/15,734 kHz, 31 - 83 kHz (Digitaleingabe)

requenz
g Vertikal 56 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Analogeingabe)
24 Hz, 30 Hz, 50 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Digitaleingabe)
Pixeltakt 13.5 MHz, 25 MHz - 156 MHz (Analogeingabe)
25 MHz - 156 MHz (Digitaleingabe)
VGA (RGB) VGA-Anschluss gi’;an'gf’es ROBS 0,7 Vp-p/75 Q
. . VGA (YPbPr) VGA-Anschluss Component-Signal |Luma Y: 1,0 Vp-p/75 Q, Farbe Cb/Cr (Pb/Pr): 0,7 Vp-p/75 Q

Eingangsanschlisse - - — - -

Video (Video) 3,5¢-Stereo-Minibuchse Composite-Signal 1,0 Vp-p/75 Q

HDMI HDMI-Anschiuss B:g:{:: oB HDCP 1.4/2.2

o Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Ana!oggs Stereo L/R 0,5 Vrms
Audio-Eingang Audiosignal
HDMI-Anschluss Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)
Audioanschlisse - Analoges . .
. Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Audiosignal Fir Kopfhérerausgang
AuElleEiEeE S/PDIF-Anschluss Digitales Audiosignal | Fir digitalen Audioausgang
HDMI (ARC) -Anschluss® Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)

Lautsprecherausgang Interne Lautsprecher 5 W + 5 W (Stereo)
RS-232C 9 Pin D-Sub x1

Steueranschluss
LAN RJ-45 10BASE-T / 100BASE-TX

USB-Typ-A-Anschluss
USB-Anschluss

Fir Media Player, DC 5 V / 500 mA (max.)

USB-Typ-C-Anschluss

Fir Stromversorgung, DC 5V / 3 A (max.)

Temperatur 0-40°C/32-104 °F
Betriebsumgebung Feuchtigkeit 20 - 80 % (ohne Kondensation)
Hohe 0-3000 m
Temperatur -20-60°C/-4-140 °F
Lagerumgebung —— -
Feuchtigkeit 10 - 80 % (ohne Kondensation)
Stromeingang AC 100 - 240 V 50/60 Hz
Eingangsstrom 0,9-0,4A
Stromversorgung Vollbetrieb 85 W (Standardwert)
Verbrauch Beim Energiesparen 2,0 W oder weniger '
Bei Standby 0,5 W oder weniger '
. Mit StandfuB Ca. 5,9 kg (13 Ibs)
Gewicht
Ohne Standfuf3 Ca. 5,7 kg (12,5 Ibs)
Neigungswinkel +10°
MaBe
*1  Beim Verwenden mit den 726.6 ers
Standardeinstellungen. f i 3 40.5 Py
- -
*2  Komprimiertes Bild. 3
*3  Nur HDMIAT.
N
S Q
<
T -

Die technischen Daten kénnen ohne vorherige Ankiindigung gedndert werden.

Gerat: mm
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E438

GroBe (AnzeigegroBe) 43"/108,0 cm diagonal
LCD-Typ Aktiv-Matrix-Farb-TFT-LCD
Sichtbare BildgroBe 941,18 x 529,42 mm
Aufldsung 3840 x 2160
Pixelabstand 0,245 mm
Color Mehr als 1073 Millionen Farben
Brightness 350 cd/m® (Max.) (@25 °C)
Mletrriel 31 - 83 kHz (Analog-Eingabe)
E 15,625/15,734 kHz, 31 - 136 kHz (Digitaleingabe)
requenz
g Vertikal 56 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Analogeingabe)
24 Hz, 30 Hz, 50 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Digitaleingabe)
Pixeltakt 13.5 MHz, 25 MHz - 162 MHz (Analogeingabe)
25 MHz - 600 MHz (Digitaleingabe)
VGA (RGB) VGA-Anschluss gi’;an'g?es RGB- 107 vpprrs0
. . VGA (YPbPr) VGA-Anschluss Component-Signal |Luma Y: 1,0 Vp-p/75 Q, Farbe Cb/Cr (Pb/Pr): 0,7 Vp-p/75 Q
Eingangsanschlisse - - — - -
Video (Video) 3,5¢-Stereo-Minibuchse Composite-Signal 1,0 Vp-p/75 Q
Digital YUV
HDMI HDMI-Anschluss Digital RGB HDCP 1.4/2.2
o Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Ana!oggs Stereo L/R 0,5 Vrms
Audio-Eingang Audiosignal
HDMI-Anschluss Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)
Audioanschlisse - Analoges . .
. Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Audiosignal Fir Kopfhérerausgang
U S/PDIF-Anschluss Digitales Audiosignal| Fur digitalen Audioausgang
HDMI (ARC) -Anschluss® Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)
Lautsprecherausgang Interne Lautsprecher 10 W + 10 W (Stereo)
RS-232C 9 Pin D-Sub x1
Steueranschluss
LAN RJ-45 10BASE-T / 100BASE-TX
USB-Typ-A-Anschluss Fir Media Player, DC 5 V / 500 mA (max.)
USB-Anschluss -
USB-Typ-C-Anschluss Fir Stromversorgung, DC 5V / 3 A (max.)
Temperatur 0-40°C/32-104 °F
Betriebsumgebung Feuchtigkeit 20 - 80 % (ohne Kondensation)
Hohe 0-3000 m
Temperatur -20-60°C/-4-140 °F
Lagerumgebung —— -
Feuchtigkeit 10 - 80 % (ohne Kondensation)
Stromeingang AC 100 - 240 V 50/60 Hz
Eingangsstrom 1,5-0,6 A
Stromversorgung Vollbetrieb 135 W (Standardwert)
Verbrauch Beim Energiesparen 2,0 W oder weniger '
Bei Standby 0,5 W oder weniger '
. Mit Standfu Ca. 10,4 kg (22,9 Ibs)
Gewicht
Ohne Standfuf3 Ca. 10,2 kg (22,5 Ibs)
Neigungswinkel +10°
MaBe
*1  Beim Verwenden mit den 970.2 71.0
Standardeinstellungen. k : I 43.3 €
*2  Komprimiertes Bild.
*3  Nur HDMIAT.
@
o
0
[te] o
= = N i
196
Die technischen Daten kdnnen ohne vorherige Ankiindigung geéndert werden. Gerat: mm
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E498

GroBe (AnzeigegroBe)

49”/1232 mm diagonal

LCD-Typ Aktiv-Matrix-Farb-TFT-LCD
Sichtbare BildgroBe 1073,80 x 604,00 mm
Aufldsung 3840 x 2160

Pixelabstand 0,280 mm

Color Mehr als 1073 Millionen Farben
Brightness 350 cd/m® (Max.) (@25 °C)
Mletrriel 31 - 83 kHz (Analog-Eingabe)
E 15,625/15,734 kHz, 31 - 136 kHz (Digitaleingabe)
requenz
g Vertikal 56 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Analogeingabe)
24 Hz, 30 Hz, 50 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Digitaleingabe)
Pixeltakt 13.5 MHz, 25 MHz - 162 MHz (Analogeingabe)
25 MHz - 600 MHz (Digitaleingabe)
VGA (RGB) VGA-Anschluss gi’;an'gf’es ROBS 0,7 Vp-p/75 Q
VGA (YPbPr) VGA-Anschluss Component-Signal |Luma Y: 1,0 Vp-p/75 Q, Farbe Cb/Cr (Pb/Pr): 0,7 Vp-p/75 Q

Eingangsanschlisse

Video (Video) 3,5¢-Stereo-Minibuchse

Composite-Signal

1,0 Vp-p/75 Q

HDMI HDMI-Anschluss B:g:{:: oB HDCP 1.4/2.2
o Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Ana!oggs Stereo L/R 0,5 Vrms
Audio-Eingang Audiosignal
HDMI-Anschluss Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)
Audioanschlisse - Analoges . .
. Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Audiosignal Fir Kopfhérerausgang
AuElleEiEeE S/PDIF-Anschluss Digitales Audiosignal | Fir digitalen Audioausgang
HDMI (ARC) -Anschluss® Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)

Lautsprecherausgang Interne Lautsprecher 10 W + 10 W (Stereo)
RS-232C 9 Pin D-Sub x1

Steueranschluss
LAN RJ-45 10BASE-T / 100BASE-TX

USB-Typ-A-Anschluss
USB-Anschluss

Fir Media Player, DC 5 V / 500 mA (max.)

USB-Typ-C-Anschluss

Fir Stromversorgung, DC 5V / 3 A (max.)

Temperatur 0-40°C/32-104 °F
Betriebsumgebung Feuchtigkeit 20 - 80 % (ohne Kondensation)
Hohe 0-3000 m
Temperatur -20-60°C/-4-140 °F
Lagerumgebung —— -
Feuchtigkeit 10 - 80 % (ohne Kondensation)
Stromeingang AC 100 - 240 V 50/60 Hz
Eingangsstrom 2,1-0,8A
Stromversorgung Vollbetrieb 185 W (Standardwert)
Verbrauch Beim Energiesparen 2,0 W oder weniger '
Bei Standby 0,5 W oder weniger '
. Mit Standfu Ca. 12,4 kg (27,3 Ibs)
Gewicht
Ohne Standfuf3 Ca. 12,2 kg (26,9 Ibs)
Neigungswinkel +10°
MaBe
*1  Beim Verwenden mit den 1102.8 716
Standardeinstellungen. k : | 44.3 d
*2  Komprimiertes Bild. T
*3  Nur HDMIAT.
~
<
e}
©
= .

Die technischen Daten kdnnen ohne vorherige Ankiindigung geandert werden.

Gerat: mm
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E558

GroBe (AnzeigegroBe)

557"/1388 mm diagonal

LCD-Typ Aktiv-Matrix-Farb-TFT-LCD
Sichtbare BildgroBe 1209,60 x 680,40 mm
Aufldsung 3840 x 2160

Pixelabstand 0,315 mm

Color Mehr als 1073 Millionen Farben
Brightness 350 cd/m® (Max.) (@25 °C)

Mletrriel 31 - 83 kHz (Analog-Eingabe)
E 15,625/15,734 kHz, 31 - 136 kHz (Digitaleingabe)

requenz
g Vertikal 56 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Analogeingabe)
24 Hz, 30 Hz, 50 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Digitaleingabe)
Pixeltakt 13.5 MHz, 25 MHz - 162 MHz (Analogeingabe)
25 MHz - 600 MHz (Digitaleingabe)
VGA (RGB) VGA-Anschluss gi’;an'gf’es ROBS 0,7 Vp-p/75 Q
. . VGA (YPbPr) VGA-Anschluss Component-Signal |Luma Y: 1,0 Vp-p/75 Q, Farbe Cb/Cr (Pb/Pr): 0,7 Vp-p/75 Q

Eingangsanschliisse - - — : -

Video (Video) 3,5¢-Stereo-Minibuchse Composite-Signal 1,0 Vp-p/75 Q

HDMI HDMI-Anschiuss B:g:{:: oB HDCP 1.4/2.2

o Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Ana!oggs Stereo L/R 0,5 Vrms
Audio-Eingang Audiosignal
HDMI-Anschluss Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)
Audioanschlisse - Analoges . .
. Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Audiosignal Fir Kopfhérerausgang
AuElleEiEeE S/PDIF-Anschluss Digitales Audiosignal | Fir digitalen Audioausgang
HDMI (ARC) -Anschluss® Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)

Lautsprecherausgang

Interne Lautsprecher 10 W + 10 W (Stereo)

Steueranschluss

RS-232C

9 Pin D-Sub x1

LAN

RJ-45 10BASE-T / 100BASE-TX

USB-Anschluss

USB-Typ-A-Anschluss

Fir Media Player, DC 5 V / 500 mA (max.)

USB-Typ-C-Anschluss

Fir Stromversorgung, DC 5V / 3 A (max.)

Temperatur 0-40°C/32-104 °F
Betriebsumgebung Feuchtigkeit 20 - 80 % (ohne Kondensation)
Hohe 0-3000 m
Temperatur -20-60°C/-4-140 °F
Lagerumgebung —— -
Feuchtigkeit 10 - 80 % (ohne Kondensation)
Stromeingang AC 100 - 240 V 50/60 Hz
Eingangsstrom 2,1-0,8A
Stromversorgung Vollbetrieb 185 W (Standardwert)
Verbrauch Beim Energiesparen 2,0 W oder weniger '
Bei Standby 0,5 W oder weniger '
. Mit Standfu Ca. 17,0 kg (37,5 Ibs)
Gewicht
Ohne Standfuf3 Ca. 16,8 kg (37,0 Ibs)
Neigungswinkel +10°
MaBe
*1  Beim Verw_enden mit den 1238.6 72.0
Standardeinstellungen. k 3 44.3 M
*2  Komprimiertes Bild. T |

*3  Nur HDMIT.

710.8

Die technischen Daten kdnnen ohne vorherige Ankilindigung geandert werden.

Gerat: mm
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E658

GroBe (AnzeigegroBe)

65"/1639 mm diagonal

LCD-Typ Aktiv-Matrix-Farb-TFT-LCD
Sichtbare BildgroBe 1428,48 x 803,52 mm
Aufldsung 3840 x 2160

Pixelabstand 0,372 mm

Color Mehr als 1073 Millionen Farben
Brightness 350 cd/m® (Max.) (@25 °C)

Mletrriel 31 - 83 kHz (Analog-Eingabe)
E 15,625/15,734 kHz, 31 - 136 kHz (Digitaleingabe)

requenz
g Vertikal 56 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Analogeingabe)
24 Hz, 30 Hz, 50 Hz, 60 Hz, 70 Hz, 75 Hz (Digitaleingabe)
Pixeltakt 13.5 MHz, 25 MHz - 162 MHz (Analogeingabe)
25 MHz - 600 MHz (Digitaleingabe)
VGA (RGB) VGA-Anschluss gi’;an'gf’es ROBS 0,7 Vp-p/75 Q
. . VGA (YPbPr) VGA-Anschluss Component-Signal |Luma Y: 1,0 Vp-p/75 Q, Farbe Cb/Cr (Pb/Pr): 0,7 Vp-p/75 Q

Eingangsanschliisse - - — : -

Video (Video) 3,5¢-Stereo-Minibuchse Composite-Signal 1,0 Vp-p/75 Q

HDMI HDMI-Anschiuss B:g:{:: oB HDCP 1.4/2.2

o Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Ana!oggs Stereo L/R 0,5 Vrms
Audio-Eingang Audiosignal
HDMI-Anschluss Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)
Audioanschlisse - Analoges . .
. Stereo-Minibuchse 3,5 mm @ Audiosignal Fir Kopfhérerausgang
AuElleEiEeE S/PDIF-Anschluss Digitales Audiosignal | Fir digitalen Audioausgang
HDMI (ARC) -Anschluss® Digitales Audiosignal| PCM 2 Kanale 32, 44,1, 48 kHz (16/20/24 Bit)

Lautsprecherausgang

Interne Lautsprecher 10 W + 10 W (Stereo)

Steueranschluss

RS-232C

9 Pin D-Sub x1

LAN

RJ-45 10BASE-T / 100BASE-TX

USB-Anschluss

USB-Typ-A-Anschluss

Fir Media Player, DC 5 V / 500 mA (max.)

USB-Typ-C-Anschluss

Fir Stromversorgung, DC 5V / 3 A (max.)

Temperatur 0-40°C/32-104 °F
Betriebsumgebung Feuchtigkeit 20 - 80 % (ohne Kondensation)
Hohe 0-3000 m
Temperatur -20-60°C/-4-140 °F
Lagerumgebung —— -
Feuchtigkeit 10 - 80 % (ohne Kondensation)
Stromeingang AC 100 - 240 V 50/60 Hz
Eingangsstrom 25-1,0A
Stromversorgung Vollbetrieb 225 W (Standardwert)
Verbrauch Beim Energiesparen 2,0 W oder weniger '
Bei Standby 0,5 W oder weniger '
. Mit StandfuB Ca. 23,5 kg (51,8 Ibs)
Gewicht
Ohne Standfuf3 Ca. 23,3 kg (51,4 Ibs)
Neigungswinkel +10°
MaBe
*1  Beim Verwenden mit den 1457.5
Standardeinstellungen. k S 47.0 |

*2

*3  Nur HDMIT.

Komprimiertes Bild.

833.9

Die technischen Daten kdnnen ohne vorherige Ankilindigung geandert werden.

250

Gerat: mm
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ananga  Marken und Softwarelizenz

Microsoft® und Windows® sind Marken oder eingetragene Marken der Microsoft Corporation in den Vereinigten Staaten von
Amerika und anderen Léndern.

Die Bezeichnungen HDMI und HDMI High-Definition Multimedia Interface sowie das HDMI-Logo sind Warenzeichen oder
eingetragene Warenzeichen der HDMI Licensing Administrator, Inc. in den USA und anderen Landern.

Hergestellt unter Lizenz von Dolby Laboratories.
Dolby, Dolby Audio, Pro Logic und das doppel-D-Symbol sind Warenzeichen der Dolby Laboratories Licensing Corporation.

NaViSet ist eine Marke oder eingetragene Marke der NEC Display Solutions, Ltd. in Japan und anderen Landern.
Blu-ray ist eine Marke der Blu-ray Disc Association.
Alle anderen Marken und Produktnamen sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen ihrer jeweiligen Inhaber.

P& Dolby Audio HOOMI

HIGH-DEFINITION MULTIMEDIA INTERFACE

[Hinweis] Informationen zur MPEG-4 AVC- und MPEG-4 Visual-Lizenz fiir dieses Produkt

1. MPEG AVC

DIESES PRODUKT WIRD UNTER DER AVC PATENT PORTFOLIO-LIZENZ FUR DIE PRIVATE NUTZUNG DURCH

EINEN VERBRAUCHER ODER FUR ANDERE ZWECKE OHNE VERGUTUNG LIZENZIERT, UM (i) VIDEOINHALTE
ENTSPRECHEND DEM AVC-STANDARD (,AVC-VIDEO®) ZU CODIEREN UND/ODER (ii) AVC-VIDEOS ZU DECODIEREN,
DIE VON EINEM VERBRAUCHER FUR PRIVATE ZWECKE CODIERT UND/ODER VON EINEM VIDEOANBIETER BEZOGEN
WURDEN, DER EINE LIZENZ FUR DIE BEREITSTELLUNG VON AVC-VIDEOS ERWORBEN HAT. ES WIRD KEINE

LIZENZ FUR EINE ANDERE NUTZUNG GEWAHRT, UND AUF EINE SOLCHE DARF AUCH NICHT STILLSCHWEIGEND
GESCHLOSSEN WERDEN. WEITERE INFORMATIONEN HIERZU SIND ERHALTLICH BEI MPEG LA, L.L.C. SIEHE HTTP:/
WWW.MPEGLA.COM

2. MPEG-4 Visual

DIESES PRODUKT WIRD UNTER DER MPEG-4 VISUAL PATENT PORTFOLIO-LIZENZ FUR DIE PRIVATE UND NICHT
KOMMERZIELLE NUTZUNG DURCH EINEN VERBRAUCHER LIZENZIERT, UM (i) VIDEOINHALTE ENTSPRECHEND DEM
MPEG-4 VISUAL-STANDARD (,MPEG-4-VIDEO*) ZU CODIEREN UND/ODER (ii) MPEG-4-VIDEOS ZU DECODIEREN,

DIE VON EINEM VERBRAUCHER ZU PRIVATEN UND NICHT-KOMMERZIELLEN ZWECKEN CODIERT UND/ODER VON
EINEM VIDEOANBIETER BEZOGEN WURDEN, DER VON MPEG LA EINE LIZENZ ZUR BEREITSTELLUNG VON MPEG-4-
VIDEOS ERWORBEN HAT. ES WIRD KEINE LIZENZ FUR EINE ANDERE NUTZUNG GEWAHRT, UND AUF EINE SOLCHE
DARF AUCH NICHT STILLSCHWEIGEND GESCHLOSSEN WERDEN. WEITERE INFORMATIONEN, U. A. ZUR NUTZUNG
ZU WERBE-, INTERNEN UND KOMMERZIELLEN ZWECKEN KONNEN VON MPEG LA, LLC BEZOGEN WERDEN. SIEHE
HTTP://WWW.MPEGLA.COM.
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ahangs  EXterne Ressourcen

Weitere Dokumente zu technischen Daten, sowie Zubehor und optionale Softwareanwendungen, die in diesem in diesem
Produkthandbuch erwéhnt werden, sind unten aufgelistet.

Regionale Websites von NEC Display Solutions

Japan: https://www.nec-display.com/jp/

Zusatzliche Dokumentation

PDF-Dokument ,,NEC LCD Monitor — External Control*

In diesem Dokument ist das Kommunikationsprotokoll fiir die externe Steuerung und Abfrage des Monitors tGiber RS-232C oder
LAN definiert. Das Protokoll verwendet codierte Bindrdaten und erfordert die Berechnung von Prifsummen, und die meisten
Funktionen im Monitor kénnen mit diesen Befehlen gesteuert werden.

Dieses Dokument kann von der Website von NEC Display Solutions fur Ihre Region heruntergeladen werden.

Software

Software steht auf der globalen Website von NEC Display Solutions zum Download bereit.
https://www.nec-display.com/dl/jp/dp_index.html

Software NaViSet Administrator

Diese kostenlose Software ist ein fortgeschrittenes und leistungsféhiges netzwerkbasiertes Steuerungs-,
Uberwachungs- und Inventarverwaltungssystem fur Monitore und Projektoren von NEC. Die Software ist fur
Microsoft Windows und macOS verfugbar.

Die aktuelle Version von NaViSet Administrator ist auf der Website von NEC Display Solutions erhaltlich.
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Anhang C L|Ste der OSD'

Steuerelemente

Inhalt dieses Kapitels:

= ,Videoeinstellungen® auf Seite 74
»2Audioeinstellungen* auf Seite 76
,Einrichtung* auf Seite 77
~oteuerungseinstellungen® auf Seite 80

,Media-Player" auf Seite 81

’ & & 4 0

LZeitplan® auf Seite 82

Die Standardwerte finden Sie auf der Website von NEC Display Solutions.
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Videoeinstellungen

Video (Video)

Picture Mode (Bildmodus)

Bietet vorkonfigurierte Videoeinstellungen, die sich fur verschiedene Umgebungen eignen, in
denen das Gerat moglicherweise verwendet wird, und erméglicht es, die Einstellungen an Ihre
Praferenzen anzupassen.

HDR-Video (HDR-Video)

Videoeinstellung fur das HDR-Format. (Kann nur ausgewéhlt werden, wenn ein HDR-Signal
eingegeben wird.)

Dynamic (Dynamisch)

Hochkontrast-Videoeinstellung.

Standard (Standard)

Standardeinstellung.

Energy Savings
(Energiesparmodus)

Videoeinstellung kompatibel mit dem Standard International Energy Star.

Conferencing
(Conferencing)

Fur Videokonferenzen geeignetes Videoformat.

HighBright (HighBright)

Maximale Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung und héhere Farbtemperaturen fiir helle
Umgebungen.

Custom (Benutzerdefiniert)

Anpassbare Einstellungen.

Ad

vanced Video (Erweitertes

Video)

Meni zum Anpassen detaillierter Videoeinstellungen.

Aspect Ratio
(Seitenverhaltnis)

Hiermit wird das Bildseitenverhéltnis eingestellt. Weitere Informationen finden Sie unter
.Festlegen des Seitenverhéltnisses” in diesem Handbuch.

HINWEIS: - [Zoom (Zoom)] kann nicht verwendet werden, wenn ein 4K-Signal
eingegeben wird. (E438/E498/E558/E658)

+ [Zoom (Zoom)] kann nicht verwendet werden, wenn ein FHD-Signal
eingegeben wird. (E328)

Normal (Normal)

Maximiert die GroBe, ohne das Seitenverhéaltnis zu andern.

1:1

Das Bild wird in einem 1-zu-1-Pixel-Format angezeigt. (Bei einer Eingangsauflésung von mehr
als der empfohlenen Aufldsung wird das Bild herunterskaliert und so an den Anzeigebereich
angepasst.)

Full (Vollbild)

Der gesamte Bildschirm wird ausgefillt, auch wenn das Seitenverhéltnis gedndert werden
muss.

Zoom (Zoom)

Der gesamte Bildschirm wird ausgefillt, ohne das Seitenverhélinis zu &ndern.

HINWEIS: Bereiche des Bildes, die auBerhalb des aktiven Bildschirmbereichs liegen, sind
nicht sichtbar.

Overscan (Overscan)

Waéhlt den Bildanzeigebereich aus.

Auto (Auto)

Der Bildanzeigebereich wird automatisch eingestellt.

On (Ein)

Etwa 95 % des Bildes werden auf dem Bildschirm angezeigt.

Off (Aus)

Das gesamte Bild wird auf dem Bildschirm angezeigt. Diese Einstellung kann je nach Signal
ein Rauschen an den Réndern des Bildschirms verursachen.

HINWEIS: Bitte stellen Sie bei der Verwendung eines Computers mit einem HDMI-
Ausgang auf [OFF (AUS)].

Dimming Setting
(Dimming-Einstellungen)

Die Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung wird optimiert, wahrend der Kontrast erhéht und der
Verbrauch reduziert werden kénnen.

Off (Aus)

Die Hintergrundbeleuchtung wird nicht gesteuert.

Dynamic Backlight
(Dynamische Hintergr.-
Bel.)

Passt den Helligkeitsgrad des gesamten Bildschirms automatisch dem Eingangssignal an.

Local Dimming (Local
Dimming)

Hiermit werden die einzelnen Gruppen der LCD-Hintergrundbeleuchtung automatisch je nach
Eingangssignal angepasst.
(Alle Modelle auBer E328)
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Video (Video)

Color Temperature

Passt die Farbtemperatur des Bildschirms an.

(Farbtemperatur) Eine niedrige Farbtemperatur flihrt zu einer rétlichen Bildschirmanzeige. Bei einer hohen
Farbtemperatur erscheint der Bildschirm bl&ulich.
Wenn flr eine Temperatur weitere Anpassungen erforderlich sind, kdnnen die RGB-Werte des
WeiBpunkts angepasst werden.
Cool (Kalt) Hohe Farbtemperatureinstellung. Der Bildschirm erscheint blaulich.

Normal (Normal)

Mittlere Einstellung.

Warm (Warm)

Niedrige Farbtemperatureinstellung. Der Bildschirm erscheint rétlich.

Native (Nativ)

Schaltet die Farbtemperaturanpassung aus und zeigt das Bild mit den Bildschirmeigenschaften
an.

Custom
(Benutzerdefiniert)

Anpassbare Einstellungen.

Noise Reduction
(Rauschreduzierung)

Reduziert das Bildrauschen.

Adaptive Contrast
(Adaptiver Kontrast)

Stellt automatisch den Kontrast entsprechend dem Bild ein. Wenn [High (Hoch)] eingestellt ist,
wird das Bild klar angezeigt, aber die Helligkeitsschwankungen erscheinen méglicherweise
nicht naturlich.

Gamma (Gamma)

Stellt die Helligkeit von Grau und anderen Zwischenfarben ein. (SDR)

Native (Nativ)

Die Gammakorrektur wird vom LCD-Bildschirm vorgenommen.

2,2

Typischer Gammawert fir Verwendung des Monitors mit einem Computer.

2,4

Typische Gamma-Einstellungen fir die Verwendung mit Videogeraten, z. B. DVDs und Blu-
rays.

Ambient Light Sensing
(Umgebungslicht erken.)

Passt die Helligkeit des Bildschirms automatisch in Abh&ngigkeit vom Umgebungslicht im
Raum an. Wenn es auf [On (Ein)] gestellt ist, wird die Helligkeit des Bildschirms automatisch
entsprechend der Raumhelligkeit angepasst.

HINWEIS: Wenn die Einstellung [ON (EIN)] lautet, kann [Backlight / Brightness (Hintergr.-
Bel.)] nicht gedndert werden.

Color Enhance
(Farbverbesserung)

Andert die Farben des Bildes und die Sattigung, um ein farbigeres Bild zu erzeugen.

HDR Mode (HDR-Modus)

Wenn der Monitor ein HDR-Signal erkennt, kénnen Sie als bevorzugte Gammakorrektur [Low
(Gering)], [Mid (Mittel)] oder [High (Hoch)] auswahlen.

Backlight / Brightness
(Hintergr.-Bel.)

Stellt die Helligkeit des Bildes Uber die Hintergrundbeleuchtung ein.
Driicken Sie die Tasten € und P>, um die Helligkeit anzupassen. Verwenden Sie diese
Funktion im Allgemeinen, um die Helligkeit einzustellen.

HINWEIS: Wenn [On (Ein)] in [Ambient Light Sensing (Umgebungslicht erken.)]
ausgewahlt ist, kann diese Funktion nicht ge&dndert werden.

Contrast (Kontrast)

Passt den Kontrast an.
Driicken Sie die Tasten € und P, um den Kontrast anzupassen.

Video Black Level (Video-
Schwarzpegel)

Stellen Sie den Schwarzpegel des Bildschirms ein. Wenn die Einstellung zu klein zum
Anzeigen ist, wird der OSD-Text in Griin angezeigt.

Sharpness (Scharfe)

Passt die Schérfe des Bildes an.
Druicken Sie die Taste P, um die Scharfe des Bildes zu erhéhen, oder die Taste 4, um sie
abzuschwéachen.

HINWEIS: Die Linien kénnen je nach Einstellung als Doppellinien angezeigt werden.
Verringern Sie in einem solchen Fall die Scharfeeinstellung.

Color (Farbe)

Dient zum Einstellen der Farbdichte des Bildes.
Driicken Sie die Taste P>, um die Dichte zu erh6hen, oder die Taste 4, um sie zu verringern.

Tint (Farbton)

Stellt den Farbton des Bildes zwischen R0-R50 und G0-G50 ein.

Reset Video Settings
(Videoeinst. riicksetzen)

Setzt alle Einstellungen im Video-Meni auf ihre Standardwerte zurtick.
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Audioeinstellungen

Audio (Audio)

Sound Mode (Klangmodus)

Stellen Sie vorkonfigurierte Audioeinstellungen ein, die sich flr verschiedene Umgebungen
eignen, in denen der Monitor mdglicherweise verwendet wird, und erméglicht es, die
Einstellungen an lhre Préferenzen anzupassen.

Standard (Standard)

Standard-Toneinstellung.

Music (Musik)

Optimierte Einstellungen fur die Musikwiedergabe oder Audio in Konferenzraumen.

Movie (Film)

Surround-Sound fir Klarheit in Einzelhandelsgeschéften und anderen Signage-Anwendungen.

Custom (Benutzerdefiniert)

Anpassbare Einstellungen.

Balance (Balance)

Driicken Sie die Taste B, um das Audiosignal nach rechts zu verschieben. Driicken Sie die
Taste 4, um das Audiosignal nach links zu verschieben.

Surround (Surround)

Erzeugt eine kiinstliche Surround-Sound-Tonwiedergabe.

Internal Speakers (Interne
Lautsprecher)

Konfiguriert die Einstellungen fur die Ausgabe der internen Lautsprecher.

Auto (Auto)

Der Ton wird nicht iiber die Lautsprecher ausgegeben, wenn ein Kabel an den KOPFHORER-
Anschluss angeschlossen ist.

Off (Aus)

Der Ton wird nicht Uber die Lautsprecher ausgegeben.

On (Ein)

Der Ton wird immer Uber die Lautsprecher ausgegeben.

Digital Output (Digitaler
Ausgang)

Wabhlen Sie das optische digitale Audioformat des S/PDIF-Anschlusses.
RAW (RAW): Gibt im RAW-Format aus.
PCM (PCM): Gibt im PCM-Format aus.

Audio Input (Audio-Eingang)

Legt fest, ob das Audiosignal des Audioeingangsanschlusses verwendet werden soll, wenn
das Audiosignal nicht im HDMI-Signal enthalten ist (DVI-Signale usw.).

HDMI (HDMI): Der HDMI-Anschluss wird verwendet.

Audio in (Audio in): Der Audio-In-Anschluss wird verwendet.

Audio Delay
(Audioverzdgerung)

Passt die Verzdgerungszeit an, bis der Ton ausgegeben wird.

Reset Audio Settings
(Audioeinst. ricksetzen)

Setzt alle Einstellungen im Audio-Menu auf ihre Standardwerte zurtck.
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Einrichtung

Setup (Einrichtung)

OSD Settings (OSD-
Einstellungen)

Language (Sprache)

Waéhlen Sie die in OSD verwendete Sprache aus.

Transparency
(Transparenz)

Stellen Sie die Transparenzstufe des OSD-MenUs zwischen 30 %, 50 %, 70 % und Aus ein.
Je héher der Prozentsatz, desto transparenter ist das OSD-Mendi.

Information OSD
(Informations OSD)

Blendet das Informations-OSD ein bzw. aus.
Informations-OSD enthalt die Meldungen, die auf dem Bildschirm angezeigt werden, wenn der
Eingang umgeschaltet wird oder wenn sich der Zustand des Eingangssignals dndert.

Power save settings
(Stromspareinst.)

Energy Mode
(Energiesparmodus)

Wahlen Sie einen Modus zwischen Home, Retail und Office.
Weitere Informationen finden Sie unter ,Energiesparmodus” (Seite 34).

Power Save
(Energiesparen)

Legt die Zeit fest, bis der Monitor in den Energiesparmodus wechselt. Wenn die eingestellte
Zeit nach dem Verlust des Eingangssignals verstrichen ist, wird die Energiesparfunktion
aktiviert.

Quick Start (Schnellstart)

Wenn die Einstellung auf [ON (Ein)] gestellt ist, verbraucht der Monitor mehr Strom, aber die
Wiederherstellungszeit der Anzeige wird verkurzt, wenn ein Videosignal eingegeben wird.

HINWEIS: Wenn die Schnellstartfunktion aktiviert ist und ein Signal in einen zuvor
verwendeten Anschluss eingegeben wird, wechselt der Monitor in den Ein-
Modus, auch wenn er mit der Netztaste auf der Fernbedienung oder am
Hauptgerat ausgeschaltet wurde.

Auto Power Down
(Abschaltautomatik)

Wenn er eingeschaltet ist, schaltet sich der Monitor nach 4 Stunden ohne Bedienung
automatisch aus.

Auto Input Change (Auto
Quellenwechsel)

Wenn mehrere Eingange vorhanden sind, schaltet diese Funktion automatisch auf den
Anschluss um, an dem ein Signal eingegeben wird.

Drucken Sie die Taste INFO auf der Fernbedienung, um den gewéhlten Eingangsanschluss
am Informations OSD aufzurufen.

None (Kein)

Der Eingangsanschluss wird manuell geéndert.

First (Erstes)

Wenn das Signal am angezeigten Eingangsanschluss verloren geht, sucht der Monitor
automatisch nach einem anderen Anschluss mit einem Eingangssignal und schaltet auf diesen
um.

Die Anzeige andert sich nicht, wenn ein neues Signal an einem anderen Anschluss als dem
aktuell angezeigten Anschluss eingegeben wird.

Custom (Benutzerdefiniert)

Es kénnen die Eingangsanschlisse ausgewahlt werden, die in die vom Monitor durchgefiihrte
Suche einbezogen sind.

HINWEIS: Wenn [Custom (Benutzerdefiniert)] ausgewabhlt ist, schaltet der Monitor nicht
auf ein Eingangssignal um, das nicht in [Search terminal (Suche Terminal)]
eingestellt ist.

Wenn der AV-Anschluss und der VGA (YPbPr) -Anschluss ausgewéhlt
sind, wird der Ein-Modus nicht wiederhergestellt, auch wenn ein Signal im
Energiesparmodus eingegeben wird.
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Setup (Einrichtung)

HDMI Settings (HDMI-
Einstellungen)

CEC (CEC) Mit dieser Funktion ist es méglich, ein Gerat zu steuern, das HDMI-CEC unterstitzt und an
den HDMI-Anschluss angeschlossen ist.
Bei Einstellung auf Ein ist HDMI-CEC aktiviert.
EDID (EDID) Hiermit legen Sie den HDMI-Modus fest.
Mode 0 (Modus 0): Die maximale Aufldsung ist 1920 x 1080 (60 Hz).
Mode 1 (Modus 1): Die maximale Aufldsung ist 3840 x 2160 (30 Hz).
Mode 2 (Modus 2): Die maximale Auflésung ist 3840 x 2160 (60 Hz), HDCP 2.2 oder
HDR.
Video Range Hiermit passen Sie den Graukeilbereich entsprechend dem anzuzeigenden Videosignal an,
(Videobereich) um die Dynamik bei Schwarz- und WeiBtdnen zu verbessern.
HPD Delay (HPD- Mit dieser Funktion kann die Zeit gesteuert werden, bis das Video vom HDMI-Anschluss
Verzdgerung) angezeigt wird.

Ist sie auf Aus gestellt, kann die Zeit bis zur Ausgabe des Videos verkirzt werden, aber das
Video wird je nach Gerat méglicherweise nicht ausgegeben. Stellen Sie in einem solchen Fall
[HPD Delay (HPD-Verzdgerung)] auf Ein.

VGA Options (VGA-Optionen)

Ist aktiviert, wenn das VGA-Signal eingegeben wird.

VGA Mode (VGA-Modus)

Wahlen Sie [RGB (RGB)] oder [YPbPr (YPbPr)] entsprechend dem am VGA-
Eingangsanschluss empfangenen Signal.

Auto Adjust (Auto
Anpassung)

Passt Einstellungen wie z. B. die Bildposition automatisch an.

H.Position (H. Position)

Dient zum Einstellen der horizontalen Bildlage des Bildschirms.
Driicken Sie die Taste B, um den Bildschirm nach rechts zu bewegen, oder die Taste 4, um
den Bildschirm nach links zu bewegen.

V.Position (V. Position)

Dient zum Einstellen der vertikalen Bildlage des Bildschirms.
Driicken Sie die Taste P, um den Bildschirm nach oben zu bewegen, oder die Taste 4, um
den Bildschirm nach unten zu bewegen.

Clock (Taktfrequenz)

Passen Sie diese Einstellung an, wenn vertikale Linien auf dem Bildschirm erscheinen oder
wenn sich die GréBe am rechten und linken Rand des Bildschirms unterscheidet.

Phase (Phase)

Passen Sie diese Einstellung an, wenn Rauschen in horizontaler Richtung auftritt, wenn die
Zeichen verschwommen sind oder wenn die Konturen nicht scharf sind.

H.Resolution
(H.Auflésung)

Das Video kann mit dieser Funktion nur dann in horizontaler Richtung vergréBert/verkleinert
werden, wenn die Option [Standard (Standard)] unter [Aspect Ratio (Seitenverhéltnis)]
ausgewahlt ist.

HINWEIS: Je nach Eingangssignal kann diese Funktion mdglicherweise nicht ausgefuhrt
werden.

V.Resolution (V.Auflésung)

Das Video kann mit dieser Funktion nur dann in vertikaler Richtung vergréBert/verkleinert
werden, wenn die Option [Standard (Standard)] unter [Aspect Ratio (Seitenverhéltnis)]
ausgewahlt ist.

HINWEIS: Je nach Eingangssignal kann diese Funktion mdglicherweise nicht ausgefuhrt
werden.

Reset VGA Options (VGA-
Optionen rlicksetzen)

Setzt die VGA-Optionseinstellungen auf ihre Standardwerte zuriick.
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Setup (Einrichtung)

Other settings (Andere
Einstellungen)

Input Labels
(Quellenbezeichnung)

Benennt den aktuell angezeigten Eingangsanschluss um. Es kénnen Buchstaben (A-2),
Zahlen (0-9) und einige Symbole verwendet werden.

Key Lock Settings
(Tastensperre
Einstellungen)

Verhindert, dass der Monitor tUber die Tasten am Bedienfeld gesteuert werden kann.
Off (Aus): Alle Tasten funktionieren normal.
Mode 1 (Modus 1): Nur die Betriebstaste und die Funktion zum Wechseln der Eingabe
funktionieren.
Mode 2 (Modus 2): Alle Tasten sind gesperrt. (Im Standbymodus kann nur die
Betriebstaste verwendet werden.)

IR Lock Settings (IR-
Sperreinstellungen)

Verhindert, dass der Monitor mit der Fernbedienung gesteuert wird.
Off (Aus): Alle Tasten funktionieren normal.
Mode 1 (Modus 1): Nur die POWER- und SOURCE-Tasten funktionieren.
Mode 2 (Modus 2): Alle Tasten sind gesperrt. (Im Standbymodus kann nur die
Betriebstaste verwendet werden.)

Power supply
(Stromversorgung)

Sie kdnnen die Stromversorgung fiir den USB-Typ-C-Anschluss konfigurieren.
Der Stromverbrauch steigt, wenn es auf [On (Ein)] eingestellt ist.

HINWEIS: Wenn die Stromversorgungsfunktion aktiviert ist und ein Signal in einen
zuvor verwendeten Anschluss eingegeben wird, wechselt der Monitor in den
Ein-Modus, auch wenn er mit der Netztaste auf der Fernbedienung oder am
Hauptgerat ausgeschaltet wurde.

LED Indicator (LED-
Anzeige)

Stellen Sie dies auf Aus, um die Betriebsanzeige beim Einschalten des Monitors auszuschalten
(leuchtet normalerweise blau).

Mute Settings (Stumm-
Einstellungen)

Sie kdnnen den Effekt der Taste MUTE auf der Fernbedienung &ndern.
Audio (Audio): Schaltet nur die Audiodateien stumm.
Video (Video): Schaltet nur die Videodateien stumm.
Audio & Video (Audio und Video): Schaltet die Audio- und die Videodateien stumm.

Thermal Management
(Temperaturmanagement)

Der Monitor ist mit thermischen Sensoren ausgestattet und zeigt eine Warnung an, wenn die
Umgebungstemperatur die garantierte Betriebstemperatur berschreitet. Wenn eine Warnung
angezeigt wird, schalten Sie den Monitor aus, da die Verwendung des Monitors in einer
solchen Umgebung eine Fehlfunktion verursachen kann.
Warning Message (Warnmeldung): Es wird eine Temperaturwarnung wird auf dem
Bildschirm angezeigt, wenn die interne Temperatur die garantierte Betriebstemperatur
Uberschritten hat.
Shutdown (Ausschalten): Der Monitor schaltet sich automatisch aus, wenn die interne
Temperatur die garantierte Betriebstemperatur iberschritten hat.

Signal Information
(Signalinformationen)

Zeigt die Informationen in Bezug auf das Eingangssignal an.

Monitor Information
(Monitorinformation)

Zeigt die Informationen in Bezug auf den Monitor an.

Factory Reset
(Werkseinstellung)

Alle Einstellungen mit Ausnahme des Netzwerks werden auf Werkseinstellungen
zuriickgesetzt.
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Steuerungseinstellungen

Control Settings (Steuerungseinstellungen)

Co
(St

ntrol Interface
euerungsschnittstelle)

HINWEIS: Es kann nur eine Methode, LAN oder RS-232, gleichzeitig verwendet werden.

LAN (LAN)

Stellt die Netzwerk (LAN) -Steuerung ein.

RS-232C (RS-232C)

Stellt die RS-232C-Steuerung ein.

Ne

twork Settings

(Netzwerkeinstellungen)

Konfiguriert die Netzwerkeinstellungen des Monitors.

DHCP (DHCP)

On (Ein): Ruft die Netzwerkeinstellungen vom DHCP-Server im Netzwerk ab.

Off (Aus): Stellt die behobenen Netzwerkeinstellungen ein.

Manual DNS (Manuelle DNS): Rufen Sie die Netzwerkeinstellungen vom DHCP-Server im
Netzwerk ab, jedoch wird die DNS manuell eingestellt.

IP ADDRESS (IP-

Stellen Sie die IP-Adresse des Monitors ein, wenn [DHCP (DHCP)] auf [Off (Aus)] gestellt ist.

(STANDARD-GATEWAY)

ADRESSE)

SUBNET MASK Stellen Sie die Subnetzmaske fiir den Monitor ein, der mit dem Netzwerk verbunden ist, wenn
(SUBNETZMASKE) [Off (Aus)] fur [DHCP (DHCP)] ausgewahlt ist.

DEFAULT GATEWAY Stellen Sie lhr Standard-Gateway fur den Monitor ein, der mit dem Netzwerk verbunden ist,

wenn [Off (Aus)] fir [DHCP (DHCP)] ausgewahilt ist.

DNS PRIMARY (DNS
PRIMAR)

Geben Sie die IP-Adresse des mit dem Monitor verbundenen primaren DNS-Servers des
Netzwerks ein.

HINWEIS: Geben Sie zum Léschen der Einstellung [0.0.0.0] ein.

DNS SECONDARY (DNS
SEKUNDAR)

Geben Sie die IP-Adresse des mit dem Monitor verbundenen sekundaren DNS-Servers des
Netzwerks ein.

HINWEIS: Geben Sie zum Léschen der Einstellung [0.0.0.0] ein.

MAC ADDRESS (MAC-
ADRESSE)

Hiermit wird die MAC-ADRESSE des Monitors angezeigt.
Dies kann nicht gedndert werden.

SAVE (SPEICHERN)

Hiermit werden die Einstellungen gespeichert.

Monitor ID (Monitor-ID)

Stellt eine ID-Nummer zur Steuerung ein.
Die Monitor-ID kann zwischen 1 und 100 eingestellt werden.

Re

set Network Settings

(Netzwerkeinstellungen
riicksetzen)

Setzt die Netzwerkeinstellungen auf ihre Standardwerte zurtick.
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Media-Player

Media Player (Media-Player)

USB Demo Mode (USB-
Demomodus)

Fotos (Standbilder), Musik- und Videodateien, die im Ordner ,NDS_DEMO* auf dem USB-
Speichergeréat gespeichert sind, kénnen automatisch wiedergegeben werden.
Sie kdnnen die Dateitypen auswahlen, die im USB-Demomodus abgespielt werden sollen.

HINWEIS:
Aktivieren des USB-Demomodus

Um den USB-Demomodus zu aktivieren, muss [Energy Mode (Energiesparmodus)] im Meni [Setup
(Einrichtung)] auf [Retail (Retail)] gestellt sein.

HINWEIS:

Starten des USB-Demomodus

Die Wiedergabe der Dateien startet unter folgenden Bedingungen automatisch.

» Der USB-Demomodus wurde aktiviert.

+ Ein Ordner mit dem Namen ,NDS_DEMO" ist auf dem USB-Speichergerét vorhanden.
+ Es wird kein Signal an einem anderen Anschluss als dem USB-Anschluss eingegeben.
+ Es gab fiir 10 Sekunden oder langer keine Bedienung durch den Benutzer.

HINWEIS:

Memo

- Die Tasten POWER, VOLUME und MUTE auf der Fernbedienung funktionieren normal. Wenn
andere Tasten gedruckt werden, wird die Wiedergabe gestoppt und der Eingang kehrt zu dem
zuvor verwendeten Anschluss zurtick.

- Die Wiedergabe wird auch angehalten, wenn das USB-Speichergerat entfernt wird.

» Wenn der Monitor wahrend der Wiedergabe im USB-Demomodus ausgeschaltet wird, startet die
Wiedergabe beim néachsten Einschalten des Monitors automatisch, wenn das USB-Speichergerat
noch angeschlossen ist.

UnPlug USB Device
(Entfernen Sie das USB-
Gerat)

Wahlen Sie [Execute (Ausfuhren)], bevor Sie das USB-Gerat entfernen.

Caution Window
(Warnmeldung)

Legt fest, ob eine Warnmeldung angezeigt werden soll (Ein) oder nicht (Aus), wenn eine Datei
mit einem Format oder einem Codec abgespielt wird, die/der vom Monitor nicht unterstutzt
wird.
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Zeitplan

Schedule (Zeitplan)

Sleep Timer
(Schlummerfunktion)

Stellt die Zeit ein, bis sich der Monitor automatisch ausschaltet.

Off (Aus), 10 minutes (10 Minuten), 15 minutes (15 Minuten), 30 minutes (30 Minuten), 60
minutes (60 Minuten), 90 minutes (90 Minuten), 120 minutes (120 Minuten), 180 minutes
(180 Minuten), 240 minutes (240 Minuten) kdnnen ausgewahlt werden.

Current Time settings (Aktuelle
Zeit Einstellen)

Hiermit legen Sie die aktuelle Uhrzeit fest.

HINWEIS: Wenn das Netzkabel des Monitors zwei Wochen oder langer nicht eingesteckt
wird, zeigt die Uhr nicht die richtige Zeit an.
Stellen Sie in diesem Fall [Current Time settings (Aktuelle Zeit Einstellen]
erneut ein.

Schedule settings (Zeitplan
Einstellungen)

Power On (Einschalten): Stellt die Zeit ein, zu der sich der Monitor einschaltet.
Power Off (Ausschalten): Stellt die Zeit ein, zu der sich der Monitor ausschaltet.
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ahangp INfOrmationen des
Herstellers zu Recycling und

Energieverbrauch

Inhalt dieses Kapitels:
= ,Entsorgung alter NEC-Geréte" auf Seite 84
= ,Energiesparmodus” auf Seite 84

= ,Informationen zu den mit dem AV-Anschluss verwendeten Konvertierungskabeln* auf Seite 86

NEC DISPLAY SOLUTIONS ist dem Umweltschutz verpflichtet und betrachtet Recycling als eine der obersten Prioritaten des
Unternehmens, um die Belastung der Umwelt zu verringern. Wir bemiihen uns um die Entwicklung umweltfreundlicher Produkte
sowie um die Definition und Einhaltung der aktuellsten Standards unabhéngiger Organisationen wie ISO (Internationale
Organization fir Normung) und TCO (Dachverband der schwedischen Angestellten- und Beamtengewerkschaft).
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Entsorgung alter NEC-Gerate

Ziel des Recyclings ist es, durch Wiederverwendung, Verbesserung, Wiederaufbereitung oder Riickgewinnung
von Material einen Nutzen fur die Umwelt zu erzielen. Spezielle Recyclinganlagen gewéahrleisten, dass mit
umweltschadlichen Komponenten verantwortungsvoll umgegangen wird und diese sicher entsorgt werden. Um
fur unsere Produkte die beste Recycling-Losung zu gewahrleisten, bietet NEC DISPLAY SOLUTIONS eine groB3e
Anzahl an Recycling-Verfahren und informiert dartiber, wie das jeweilige Produkt umweltbewusst entsorgt werden
kann, sobald das Ende der Produktlebensdauer erreicht wird.

Alle erforderlichen Informationen beziiglich der Entsorgung des Produktes sowie landerspezifische Informationen
zu Recycling-Einrichtungen erhalten Sie auf unserer Website:

https://www.nec-display-solutions.com/p/greenvision/de/greenvision.xhtml (in Europa)
https://www.nec-display.com (in Japan)
https://www.necdisplay.com (in den USA).

Energiesparmodus

Dieser Monitor bietet eine ausgereifte Energiesparfunktion. Wird ein Energiesparsignal an den Monitor gesendet,
so wird der Energiesparmodus aktiviert. Der Monitor wird in einen einzigen Energiesparmodus versetzt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgenden Adressen:
https://www.necdisplay.com/ (in USA)
https://www.nec-display-solutions.com/ (in Europa)
https://www.nec-display.com/global/index.html (Global)

Fur die Anforderungen geman ErP/ErP (Netzwerk-Standby):

Mit Ausnahme der folgenden Bedingungen:
[Energy Mode (Energiesparmodus)] ist auf [Retail mode (Retail-Modus)] oder [Office mode
(Office-Modus)] gestellt.
[Quick Start (Schnellstart)] ist auf [On (Ein)] gestellt.
[Auto Input Change (Auto Quellenwechsel)] ist auf [First (Erstes)] oder [Custom
(Benutzerdefiniert)] gestellt.
[Power supply (Stromversorgung)] ist auf [On (Ein)] gestellt.

Stromverbrauch (Blinkt rot): 2,0 W oder weniger.
Zeit bis zur Aktivierung des Energiesparmodus: 60 s. (Standardeinstellung).

Stromverbrauch (Leuchtet rot): 0,5 W oder weniger.
Zeit bis zur Aktivierung des Energiesparmodus: 3 min. (Standardeinstellung).
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WEEE-Zeichen (Européische Richtlinie 2012/19/EU in der aktuellen Fassung)

Entsorgung alter Geréte: In der Europaischen Union

GemaB EU-Gesetzgebung und deren Umsetzung in den einzelnen Mitgliedstaaten missen elektrische

und elektronische Geréte, die das links abgebildete Kennzeichen tragen, getrennt vom normalen Hausmdill

entsorgt werden. Dazu gehdren auch Monitore und elektrisches Zubehér wie Signal- oder Netzkabel.

Befolgen Sie bei der Entsorgung solcher Produkte bitte die Richtlinien der 6rtlichen Behdrden bzw.

erfragen Sie diese bei dem Héandler, bei dem Sie das Gerét gekauft haben, oder verfahren Sie ggf. geman

_ den geltenden Vorschriften und Gesetzen bzw. einer entsprechenden Vereinbarung. Die Kennzeichnung

elektrischer und elektronischer Produkte gilt nur flir die derzeitigen Mitgliedstaaten der Européischen Union.

uct, oder, falls zutreffend, befolgen Sie die geltenden Gesetze oder Vereinbarungen, die bei lhnen gelten.
Die Kennzeichnung elektrischer und elektronischer Produkte gilt mdglicherweise nur in den derzeitigen Mitgliedstaaten der
Européischen Union.

AuBerhalb der Europaischen Union

AuBerhalb der Europaischen Union informieren Sie sich bitte bei den zustandigen 6rtlichen Behdrden Uber die ordnungsgeméaBe
Entsorgung elektrischer und elektronischer Geréte.

Fur die EU: Der durchgestrichene Abfallbehélter bedeutet, dass verbrauchte Batterien nicht Gber den
allgemeinen Hausmiill entsorgt werden durfen. Es gibt ein getrenntes Sammelsystem fir Altbatterien, um
die ordnungsgemaBe Behandlung und Wiederverwertung entsprechend den geltenden Vorschriften zu
ermdglichen.

GemaB der Richtlinie 2006/66/EG in der aktuellen Fassung diirfen Batterien nicht auf ungeeignete Weise entsorgt
werden. Die Batterie muss getrennt durch einen 6rtlichen Entsorger gesammelt werden.
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Informationen zu den mit dem AV-Anschluss
verwendeten Konvertierungskabeln

Verwenden zum Verbinden von Konvertierungskabeln mit dem AV-Anschluss ein handelsubliches Videokabel mit einer 4-poligen
Minibuchse (3,5 mm) an einem Ende.

Prifen Sie die Verdrahtungsspezifikation des Kabels im Voraus und wéhlen Sie ein geeignetes Kabel.
HINWEIS: *Fir 4-polige Miniklinkenkabel kdnnen abweichende Verdrahtungsvorschriften gelten.

1 Video (Video)
2 Audio (links)
3 Audio (rechts)

GND
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Beispiel fir RCA-Stecker
(weiblich) - 4-poliges
Miniklinkenkabel

Beispiel fur RCA-Stecker
(mannlich) - 4-poliges
Miniklinkenkabel

Deutsch - 86



Rev.1

Deutsch - 87



	Wichtige Informationen
	Einsatzempfehlungen und Wartung

	Installation
	Übersicht über die Einrichtung
	Montage (für Kunden)
	Kippschutz

	Montage (für qualifizierte Servicekräfte)
	Anbringungsort
	Ausrichtung
	Belüftungsanforderungen
	Anbringung an einer Wand oder Decke
	Anbringen und Entfernen des optionalen Standfußes


	Die Teile und ihre Funktionen
	Bedienfeld
	Anschlüsse
	Fernbedienung

	Anschließen von Geräten
	Anschlussübersicht
	Anschließen von Kopfhörern
	Herstellen einer Verbindung mit einem Computer
	Herstellen einer Verbindung mit einem Mediengerät mit HDMI
	HDMI-CEC-Befehl

	Interne Videoquellen
	Media-Player

	Anschließen eines USB-Geräts

	Grundlegende Bedienung
	Stromversorgung Ein und Aus
	Status der Betriebsanzeige
	Energiesparmodus
	Wenn [RS-232C (RS-232C)] zur Steuerung ausgewählt und [Power supply (Stromversorgung)] auf [Off (Aus)] gestellt ist
	Wenn [LAN (LAN)] zur Steuerung ausgewählt und [Power supply (Stromversorgung)] auf [Off (Aus)] gestellt ist

	Reichweite der Fernbedienung
	Anzeigen des Informations OSD
	Wechseln zwischen den Klangmodi
	Wechseln zwischen den Bildmodi
	Festlegen des Seitenverhältnisses
	OSD-Steuerungen (On-Screen-Display)
	Verwenden des Media-Player-Menüs

	Erweiterte Bedienung
	Erstellen eines Energiezeitplans
	Verwenden von Bildmodi
	Konfigurieren der Sicherheit und Sperren der Monitorbedienelemente
	Sperren der Tasten


	Externe Steuerung
	Steuern des Monitors über RS-232C
	Steuern des Monitors über LAN
	HTTP-Browser

	Befehle

	Fehlerbehebung
	Wenn ein Problem mit dem Monitor auftritt...
	Es wird nichts angezeigt...
	Das Bild wird nicht richtig angezeigt...
	Ein Anweisungs- oder Warnbildschirm wird angezeigt...
	Sonstiges (bei Anschluss an einen Computer)
	Sonstiges (Fernbedienung, Lautsprecher)
	Sonstiges (bei Anschluss über RS-232C oder LAN)
	Beim Verwenden eines Media Players
	Beim Verwenden eines Videogeräts


	Technische Daten
	Liste der kompatiblen Signale
	E328
	E438
	E498
	E558
	E658

	Marken und Softwarelizenz
	Externe Ressourcen
	Liste der OSD-Steuerelemente
	Videoeinstellungen
	Audioeinstellungen
	Einrichtung
	Steuerungseinstellungen
	Media-Player
	Zeitplan

	Informationen des Herstellers zu Recycling und Energieverbrauch
	Entsorgung alter NEC-Geräte
	Energiesparmodus
	Informationen zu den mit dem AV-Anschluss verwendeten Konvertierungskabeln


